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WAVIN
ALLGEMEINE GESCHAFTSBEDINGUNGEN

Fiir jede Lieferung oder Bereitstellung von Produkten und/oder Dienstleistungen (jeweils wie unten de-
finiert) durch das Mitglied der Wavin-Gruppe, die in einem Auftrag (wie nachstehend definiert) ("Verkau-
fer") an die Person, die Firma oder das Unternehmen, die/das die Produkte und/oder Dienstleistungen
vom Verkaufer erwirbt ("Kunde"), (jeweils auch als "Partei"” und zusammen als die "Parteien" bezeich-
net) gelten diese Allgemeinen Geschifts- und Verkaufsbedingungen (die "Geschiftsbedingungen”).
Diese stellen den gesamten und ausschlieBlichen Vertrag zwischen dem Verkdufer und dem Kunden
dar. Alle fritheren, von und zwischen den Parteien getroffenen Vereinbarungen werden hiermit durch
den Vertrag (wie nachstehend definiert) ersetzt und alle zuséatzlichen oder anderen Bedingungen (ein-
schlieBlich der allgemeinen Einkaufsbedingungen des Kunden), die der Kunde aufzuerlegen oder ein-
zubeziehen wiinscht, werden ausdriicklich abgelehnt, unabhdngig davon, ob sich der Kunde auf diese
Bedingungen in einem Angebot oder in einer an den Verkéufer gerichteten Mitteilung bezieht. Sie sind
fiir den Verkaufer nicht bindend, sofern dieser die Bedingungen nicht ausdriicklich schriftlich, ggf.
durch den bevollméachtigten Vertreter des Verkaufers, unter besonderer Bezugnahme auf diese Bedin-

gungen, angenommen hat.

1. Definitionen

1.1 In diesen Geschaftsbedingungen haben die folgenden Begriffe und Satze die folgende Bedeutung:

Vertrag: bezeichnet eine Auftragsbestatigung/Bestellung zusammen mit diesen Geschafts-
bedingungen.
Anwendbares Recht: bezeichnet jedes Gesetz, Satzung, Anordnung, Verfligung, Regel, einstweilige Ver-

figung, Lizenz, Genehmigung, Zustimmung, Vereinbarung, Regelung, Auslegung,
Vertrag, Urteil oder gesetzgebende oder administrative Maflnahme einer zustandi-
gen Regierungsbehorde, die fir die Lieferung oder Bereitstellung von Produkten
und/oder Dienstleistungen gilt.

Kunde: hat die in der Einleitung zugewiesene Bedeutung.

Fertigprodukte: sind alle Produkte, die gemaR einer vom Kunden gelieferten Spezifikation vorgefer-
tigt oder montiert werden.

Produkte: bezeichnet Waren, Materialien und andere Gegenstande, die der Verkaufer zugesi-
chert hat, dem Kunden gemaR dem Vertrag zu liefern.

Bestellung: bezeichnet die Auftragsbestatigung/Bestellung des Kunden fiir die gemaR Ziffer 2
zu liefernden Produkte oder Dienstleistungen.

Verkaufer: hat die in der Einleitung zugewiesene Bedeutung.

Dienstleistungen: bezeichnet die Dienstleistungen (einschliefllich digitaler Dienstleistungen) die der

Verkaufer zusichert, fir den Kunden im Rahmen des Vertrags zu erbringen.
Allgemeine Geschiftsbedingungen: haben die in der Einleitung zugewiesene Bedeutung.

1.2 Auslegung
Im Vertrag,

(a) Ein Verweis auf eine Person umfasst eine natlrliche Person, eine Kérperschaft oder eine nicht eingetragene
Korperschaft (unabhangig davon, ob sie eine eigene Rechtspersonlichkeit besitzt oder nicht).

(b) Ein Verweis auf eine Partei umfasst auch ihre Rechtsnachfolger und zuldssigen Abtretungsempfanger.

(c) Ein Verweis auf Gesetze oder eine Rechtsvorschrift ist ein Verweis auf sie in der jeweils geanderten oder
erneuerten Fassung. Ein Verweis auf Gesetze oder eine Rechtsvorschrift umfasst alle nachrangigen Rechtsvor-
schriften, die nach diesen Gesetzen oder Rechtsvorschriften erlassen werden.
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(d) Alle Worter, die den Begriffen einschlieRlich, insbesondere, zum Beispiel oder irgendeinem ahnlichen Aus-
druck folgen, sind als veranschaulichend zu verstehen und dirfen den Sinn der Worte, der Beschreibung, der
Definition, der Formulierung oder des Begriffs, der diesen Worten vorausgeht, nicht einschranken.

(e) Eine Bezugnahme auf etwas Schriftliches umfasst Fax und E-Mail.

(f) Die Einleitung und Anlage sind Bestandteil dieser Geschaftsbedingungen.

1.3 Landerspezifische Bestimmungen Die landerspezifischen Bestimmungen in Anlage 1 werden hiermit in
diese Geschéaftsbedingungen aufgenommen. Im Falle eines Widerspruchs zwischen einem Begriff in einer Be-
stellung, den landerspezifischen Bestimmungen und diesen Geschéaftsbedingungen, gilt der Begriff in dem Doku-
ment, das zuerst genannt wurde. Im Falle eines Konflikts zwischen einer Ubersetzten Bestimmung in einer Be-
stellung, den landerspezifischen Bestimmungen oder diesen Geschaftsbedingungen und dem englischen Begriff
hat das englische Aquivalent Vorrang.

2. Bestellungen

2.1 Bedingungen. Diese Geschéftsbedingungen gelten fiir jede Bestellung. Alle zuséatzlichen oder anderen vom
Kunden vorgeschlagenen Bedingungen (einschlief3lich aller allgemeinen Einkaufsbedingungen des Kunden), die
der Kunde aufzuerlegen oder einzubinden versucht, werden ausdriicklich abgelehnt, unabhangig davon, ob der
Kunde sich auf diese Bedingungen in einer Angebotsanfrage, einer anderen an den Verkaufer gerichteten Mittei-
lung oder anderweitig bezieht. Sie sind fiir den Verkaufer nicht bindend, es sei denn, sie werden ausdriicklich
schriftlich unter besonderer Bezugnahme auf diese Ziffer durch den bevollmachtigten Vertreter des Verkaufers
anerkannt.

2.2 Bestellungen. Der Kunde kann dem Verkaufer Bestellungen fir Produkte und Dienstleistungen einreichen.
Jede Bestellung gilt als separates Angebot des Kunden zum Kauf von Produkten oder Dienstleistungen zu den
Bedingungen dieses Vertrags, das der Verkaufer nach eigenem Ermessen akzeptieren oder ablehnen kann -
auch wenn die Bestellung des Kunden auf ein Angebot des Verkaufers folgt. Eine Bestellung gilt als vereinbart
und ein Vertrag kommt erst zustande, wenn (a) der Verkaufer eine vom Kunden erteilte Bestellung schriftlich
bestatigt oder (b) der Verkaufer mit der Ausfiihrung dieser Bestellung beginnt. Unbeschadet des Vorstehenden
kann der Verkaufer vom Kunden verlangen, eine Mindestmenge oder eine Mindestanzahl pro Bestellung zu be-
stellen.

2.3 Anderungen, Details, NCNR. Bestellungen diirfen ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Verkaufers
nicht geandert, storniert oder umgebucht werden. Alle Bestellungen miissen schriftlich erteilt werden und missen
die Produkte und Dienstleistungen, Stiickmengen, Teilnummern, anwendbare Preise und angeforderte Lieferter-
mine der Produkte oder Dienstleistungen, die gekauft werden, enthalten. Der Verkaufer kann bestimmte Pro-
dukte und Dienstleistungen nach eigenem Ermessen als nicht kiindbar und nicht riickgabeféahig ("NCNR")
bezeichnen, und der Verkauf dieser Produkte unterliegt besonderen Bedingungen in Bezug auf die Be-
statigung des Verkaufers fiir eine Bestellung oder einen NCNR-Brief (falls zutreffend), die Vorrang haben
und alle anderslautenden Bedingungen, die hier oder anderswo enthalten sind, ersetzen. Lehnt der Kunde
solche besonderen Geschéaftsbedingungen nicht unverziiglich ab, gelten diese als angenommen. Vorgefertigte
Produkte sind in jedem Fall nicht stornierbar und kénnen nicht zurtickgegeben werden.

3. Preise

3.1 Preise. Der Preis der Produkte und/oder Dienstleistungen ist der im Vertrag angegebene Preis oder, wenn
kein Preis im Vertrag festgelegt ist, ist der in der verdffentlichten Preisliste des Verkaufers angegebene Preis, der
zum Datum der Bestellung gultig ist, maRgebend. Der Kunde zahlt zusatzlich die im Vertrag angegebenen Be-
trage (einschlieBlich derjenigen, auf die in Ziffer 5.1 und 11 dieser Geschéaftsbedingungen Bezug genommen
wird). Sollte nach Abschluss des Vertrages eine Anderung bei Rohstoffpreisen, Arbeits- oder Herstellungskosten,
Wechselkursschwankungen, Erhéhungen von Steuern, Léhnen, Abgaben, Beitragen jeglicher Art, seien sie durch
die Regierung auferlegt oder nicht, ist der Verkaufer berechtigt, den vereinbarten Preis einseitig zu andern. Wird
dieses Recht ausgelibt und der Verkaufer méchte den vereinbarten Preis innerhalb von drei Monaten nach
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Vertragsschluss erh6hen, hat der Kunde zwei (2) Wochen Zeit, den Vertrag zu kiindigen. Der Kunde ist nicht
berechtigt, vom Verkaufer in dieser Hinsicht eine Entschadigung zu verlangen. Die Preisnotierungen verfallen
automatisch innerhalb von dreiRig (30) Tagen ab dem ausgestellten Datum oder wie im Angebot anders angege-
ben. Der Kunde ist damit einverstanden, dass der Verkaufer fir Bestellungen unter einem Mindestmengen- oder
Bestellwert eine Bearbeitungsgebuhr in Rechnung stellen kann, die in der Bestellung enthalten ist. Der Verkaufer
behalt sich das Recht vor, einen Eiltarif fir Bestellungen zu berechnen, die vor den verdffentlichten oder verein-
barten Vorlaufzeiten geliefert werden miissen.

3.2 Zusatzliche Preisverpflichtungen. Der Preis in einem Vertrag setzt voraus und héngt davon ab, dass die
Lieferung von Produkten und/oder Dienstleistungen durch den Verkaufer an den Kunden nicht direkten oder in-
direkten Verpflichtungen unterliegt, die dem Verkaufer auferlegt werden und/oder einem Aufrechnungsmechanis-
mus oder einer industriellen Beteiligung oder einem anderen Ereignis unterliegen, die direkt oder indirekt zu einer
Erhéhung des Kostenpreises der Produkte und/oder Dienstleistungen fiihren wiirden (,Zusétzliche Preisver-
pflichtungen™). Fir den Fall, dass zuséatzliche Preisverpflichtungen auferlegt werden, missen die im Vertrag
enthaltenen Preise und Bedingungen gegebenenfalls iberarbeitet werden, und der Verkaufer behalt sich das
Recht vor, die im Vertrag mit dem Kunden enthaltenen Preise und Bedingungen neu zu verhandeln. Der Verkaufer
hat keine Verpflichtung, Produkte und/oder Dienstleistungen im Rahmen eines Vertrags an den Kunden zu liefern,
wenn die Parteien nicht in der Lage sind, einen weiteren Vertrag zu den geanderten Preisen und Bedingungen
aufgrund der auferlegten zusatzlichen Preisverpflichtungen zu erzielen.

4. Zahlungsbedingungen

4.1 Falligkeit der Zahlung. Der Verkaufer kann dem Kunden die Produkte und Dienstleistungen vor, bei oder
jederzeit nach Abschluss der Lieferung in Rechnung stellen. Die Zahlung ist spatestens 30 (dreilig) Kalendertage
nach Rechnungsdatum fallig, sofern nicht eine andere Frist auf der Rechnung angegeben ist oder dem Kunden
anderweitig schriftlich mitgeteilt wird. Teillieferungen kénnen separat in Rechnung gestellt werden. Der Verkaufer
kann Rechnungen elektronisch einreichen und ist nicht verpflichtet, eine Rechnung in Papierform auszustellen.

4.2 Rechnungswahrung, Korrektur und Zahlung mussen in der Wahrung erfolgen, die in der Rechnung oder
gemal dem Vertrag angegeben ist. Die Zahlung muss vollstéandig auf elektronische Weise auf ein vom Verkaufer
schriftlich benanntes Bankkonto erfolgen. Die Zahlung per Kreditkarte ist, sofern der Verkaufer dem nicht schrift-
lich zugestimmt hat, nicht gestattet. Falls der Verkaufer ein Zahlungsportal erstellt, zahlt der Kunde den Verkaufer
Uber dieses Portal, sofern dies vom Verkaufer vorgesehen ist. Streitigkeiten Uber Rechnungen sind in gutem
Glauben und mit ausfiihrlichen Nachweisen beizulegen und gelten 15 (fiinfzehn) Kalendertage nach Rechnungs-
datum als beigelegt. Der Verkaufer behalt sich das Recht vor, unrichtige Rechnungen zu korrigieren. Eine berich-
tigte Rechnung muss zu der in der urspriinglichen Rechnung angegebenen Falligkeit oder zu der Falligkeit in der
korrigierten Rechnung bezahlt werden, je nachdem, welcher Zeitpunkt spater liegt. Der Kunde hat den unbestrit-
tenen Betrag der Rechnung innerhalb der urspriinglichen Rechnungsfalligkeit oder der in der korrigierten Rech-
nung enthaltenen Zahlungsfrist zu bezahlen, je nachdem, welcher Zeitpunkt spéter liegt. Bei einer Uberzahlung
wird der zu viel gezahlte Betrag gegen zukunftige vom Verkaufer ausgestellte Rechnungen verrechnet oder an-
derweitig Uber die vom Verkaufer festgelegten Bedingungen erstattet. Alle im Rahmen des Vertrages félligen
Betrage sind ohne Aufrechnung, Gegenforderung, Abzug oder Einbehalt (aulRer einem Abzug oder Einbehalt von
Steuern gemaf geltendem Recht) in voller Hohe zu zahlen.

4.3 Verspatete Zahlung Wenn der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen gegeniiber dem Verkaufer oder einem
verbundenen Unternehmen des Verkaufers nicht rechtzeitig nachkommt, unabhangig davon, ob die Verpflichtung
gemal dem Vertrag oder einem anderen Vertrag mit dem Verkaufer oder mit einem der verbundenen
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Unternehmen des Verkaufers besteht, kann der Verkaufer nach eigenem Ermessen und bis alle ausstehenden
Betrage und verspatete Gebuhren, falls vorhanden, gezahlt wurden:

(1) von seinen Verpflichtungen in Bezug auf Garantien entbunden werden, einschlieRlich, aber nicht beschrankt
auf die Bereitstellung von Ersatzteilen und Vorlaufzeiten im Rahmen eines Vertrages (einschlieRlich dieses Ver-
trages);

(2) die Verarbeitung von Krediten, auf die der Kunde nach einem Vertrag ein Recht hat (einschlief3lich des Ver-
trags) ablehnen;

(3) Aufrechnung aller vom Verkaufer oder einem verbundenen Unternehmen des Verkaufers geschuldeten Be-
trage (einschlieBlich der mit den verbundenen Unternehmen des Verkaufers oder einer verbundenen Person des
Verkéaufers geschuldeten Betrage aus anderen Vereinbarungen);

(4) Einbehaltung der Leistung und zukiinftigen Sendungen an den Kunden, zu denen der Verkaufer oder ein
verbundenes Unternehmen des Verkaufers verpflichtet sind (einschliellich des Vertrags);

(5) die Leistung des Kunden als Vertragsverletzung erklaren und die Vereinbarung und alle anderen Vertrage mit
dem Verkaufer oder einem der verbundenen Unternehmen des Verkaufers kindigen;

(6) Regressnahme fiir Produkte, fiir die die Zahlung nicht erfolgt ist;

(7) Durchfiihrung der kiinftigen Lieferungen gemag einem Vertrag (einschlieBllich dieses Vertrags) auf einer Bar-
oder Vorauszahl-Basis;

(8) Einforderung einer Geblihr fiir verspatete Zahlung fiir noch zu zahlende Betrage, zu einem Satz von 2 % pro
Monat oder zu einem Satz, der nach geltendem Recht zulassig ist, falls dieser niedriger ist, und zwar fiir jeden
Monat oder anteilig;

(9) Erhebung von Lagerungs- oder Lagerhaltungsgebihren fir Produkte;
(10) Einzug aller Inkassokosten, einschlief3lich, ohne Einschrankung, angemessener Anwaltsgebiihren;

(11) wenn der Kunde die Zahlung gemaf einem Zahlungsplan nicht erflllt, Falligstellung aller verbleibenden Zah-
lungen und des gesamten ausstehenden Saldos;

(12) Festlegung, dass ein Umsatzbonus oder ein Rabattsystem erst fallig und zahlbar ist, nachdem der Kunde
alle seine Verpflichtungen gegentiber dem Verkaufer erflllt hat;

(13) Forderung, dass der Kunde alle gerichtlichen und auf3ergerichtlichen Kosten, die dem Verkaufer entstehen,
in Hohe von mindestens 15 % des ausstehenden Betrags, mindestens jedoch EUR 250,- oder des zuldssigen
Hochstsatzes des anwendbaren Rechts falls dieser niedriger ist, zahlt; und

(14) Kombination der vorstehenden Rechte und Rechtsmittel, die nach geltendem Recht zulassig sind. Die vor-
stehenden Rechtsbehelfe ergeben sich zusatzlich zu allen sonstigen Rechtsmitteln, die nach dem Recht oder der
Billigkeit zur Verfiigung stehen.

5. Lieferung

5.1 Lieferbedingungen. Die Parteien vereinbaren in der Bestellung die Lieferbedingungen, einschlieRlich der Art
der Lieferung. Sofern in der Bestellung nichts anderes vereinbart ist, gelten die Lieferbedingungen EX-Works
(Incoterms 2020) fiir die vom Verkaufer bezeichnete Einrichtung. Sofern die Parteien nichts anderes schriftlich
vereinbart haben, ist der Kunde fir die Kosten und die Organisation aller Versicherungen, Transport-, Fracht-,
Ver- und Entladen der Produkte am Lieferort, Zélle, Steuern und Abschluss aller Ausfuhrgenehmigungsunterla-
gen verantwortlich. Der Kunde ist fiir alle Transport-, Abgaben, Steuern und sonstigen Gebiihren verantwortlich,
um die Einfuhrgenehmigung zu erhalten. Der Kunde tragt alle Transportkosten (einschlielich Versicherung, Steu-
ern und Z6lle) und tragt die Kosten der beim Transportunternehmen zu stellenden Forderungen. Wenn der Kunde
den Exportversand durchfiihrt, erbringt der Kunde dem Verkaufer einen Nachweis lber die Ausfuhr, die fur die
entsprechenden Steuer- und Zollbehérden akzeptabel ist. Die Kosten fiir die Einwegverpackungen gelten als im
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Preis enthalten. Die Kosten fiir wiederverwendbare Verpackungen sind im Preis nicht enthalten und werden ge-
sondert berechnet.

5.2 Versand. Sofern der Verkaufer nicht schriftlich einem anderen Liefertermin zustimmt, wird der Verkaufer die
Lieferung entsprechend der veréffentlichten Vorlaufzeit festlegen. Alle Versand- und Liefertermine sind ungefahre
Angaben und basieren auf der jeweils aktuellen Verfligbarkeit des Materials einschlief3lich Rohmaterial, beste-
hender Produktionsplane und unverziglicher Eingang aller notwendigen Informationen. Die Lieferzeit darf nicht
wesentlich sein. Der Verkaufer haftet nicht fir Schaden, Verluste, Mangel oder Ausgaben, die durch Verzégerun-
gen bei der Lieferung entstehen, einschliellich wenn dies durch héhere Gewalt oder durch Versaumnis des Kun-
den verursacht wird, dem Verkaufer angemessene Lieferanweisungen oder sonstige Anweisungen zur Verfiigung
zu stellen, die fiir die Lieferung der Produkte oder Dienstleistungen relevant sind. Bestellungen gelten mit Uber-
weisung des in der Bestellung angegebenen Betrags als abgeschlossen. Sofern nicht anders vereinbart, werden
alle Produkte spatestens ein Jahr nach dem Datum geliefert, an dem der Verkaufer die Bestellung annimmt. Der
Verkaufer kann nach eigenem Ermessen eine Bestellung teilweise erfillen und Produkte unter seinen Kunden
zuweisen. Der Verkaufer fuhrt die Auslieferung der Mengen der bestellten Produkte im Rahmen der vom Verkau-
fer jeweils verwendeten Standardpaketmengen durch. Wenn die Parteien schriftlich vereinbart haben, dass der
Verkaufer die Produkte an einem Werksort liefert, stellt der Kunde sicher, dass die Produkte an eine Stelle mit
geeignetem harten Boden geliefert werden kénnen, die nahe des Standorts liegt, und der Verkaufer kann es
ablehnen, die Produkte an Standorte auszuladen, die nach Ermessen des Fahrers als ungeeignet angesehen
werden (vorausgesetzt, dass diese Ablehnung im Zuge einer vertragsgemafen Lieferung erfolgt).

5.3 Abrundung der Lieferung. Sofern die Parteien nichts anderes schriftlich vereinbart haben, holt der Kunde
die Produkte vom Betriebsgelande des Verkaufers am benannten Werk des Verkaufers ab oder an einem anderen
Ort, der vom Verkaufer vor der Lieferung innerhalb von drei Geschéftstagen mitgeteilt werden kann, nachdem der
Verkaufer den Kunden dariber informiert, dass die Produkte bereitstehen. Die Lieferung gilt als erfolgt nach Lie-
ferung der Produkte gemaf den vereinbarten Incoterms oder wenn der Kunde dem Verkaufer einen ordnungsge-
maf unterzeichneten Liefernachweis zur Verfligung gestellt hat, je nachdem, welcher Zeitpunkt friher liegt. Der
Verkaufer ist nicht verpflichtet, die Lieferung von Produkten zu gewahrleisten, fiir die der Kunde keine rechtzeiti-
gen Versandanweisungen zur Verfigung gestellt hat. Erfillt der Kunde gegenliber dem Verkaufer eine Verpflich-
tung nicht, einschlieBlich des Nachweises der Lieferung, oder wenn der Verkaufer einen wichtigen Grund zur
Annahme hat, dass der Kunde diese Verpflichtungen nicht erfiillt, ist der Verkaufer berechtigt, die gelieferten
Produkte vorbehaltlich des Eigentumsvorbehalts zuriickzuverduRern oder dies zu veranlassen, auch wenn diese
von anderen Gegensténden losgeldst werden missen, oder wenn eine Berechnung zusatzlicher Steuern auf die
jeweilige Transaktion erforderlich wird. Die Kosten der Ricknahme trégt der Kunde, unbeschadet sonstiger
Rechte, die der Verkaufer geltend machen kann. Wenn der Kunde die Lieferung der Produkte nicht annimmt oder
keine MaRnahmen daflr unternimmt, oder wenn die Lieferung durch den Kunden verzégert wird oder der Ver-
kaufer wegen unzureichendem Zugang oder unzureichenden Anweisungen des Kunden nicht in der Lage ist, die
erforderlichen Anweisungen, Zustimmungen oder Lizenzen einzuholen, gilt die Lieferung als erfolgt und der Ver-
kaufer kann eine oder mehrere der folgenden MalRnahmen vornehmen (unbeschadet eines anderen Rechts oder
Rechtsmittels, das der Verkaufer méglicherweise haben kann): (a) Zusatzliche Kosten flr gescheiterte Lieferun-
gen machen; (b) neue Liefertermine planen, (c) die Produkte gemaR Ziffer 9 lagern; (d) dem Kunden die Produkte
in Rechnung stellen; (e) den Vertrag ohne Haftung des Verkaufers kiindigen und (f) vom Kunden alle dem Ver-
kaufer entstandenen Kosten und Verluste zurtickfordern.

5.4 Eigentumsrecht und Verlustrisiko. Das Eigentum an den Produkten geht erst dann auf den Kunden uber,
wenn der Verkaufer die vollstandige Zahlung (in bar oder frei verfugbaren Mitteln) fir die Produkte und alle ande-
ren Produkte erhalt, die der Verkaufer dem Kunden geliefert hat, fiir die die Zahlung fallig ist. Bis zum Eigentums-
Ubergang an den Kunden wird der Kunde (l) die Produkte getrennt von allen anderen vom Kunden gehaltenen
Waren lagern, damit sie als Eigentum des Verkaufers leicht erkennbar bleiben; (1) die Produkte zufriedenstellend
in gutem Zustand erhalten und sie gegen alle Risiken fir ihren vollen Wert ab dem Zeitpunkt der Lieferung versi-
chert halten.

Der Kunde kann die Produkte im normalen Geschéftsverlauf (aber nicht anders) weiterverkaufen oder nutzen,
bevor der Verkaufer die Zahlung fiir die Produkte erhélt. Wenn der Kunde die Produkte jedoch vor diesem Zeit-
punkt weiterverkauft, so gilt er als eigensténdiger Geschéaftspartner und nicht als Vertreter des Verkaufers; und
das Eigentum an den Produkten geht unmittelbar vor dem Zeitpunkt vom Verkaufer auf den Kunden (ber, zu dem
der Weiterverkauf durch den Kunden stattfindet.

Das Verlustrisiko geht mit der Lieferung gemaR Ziffer 5.1 auf den Kunden Uber, es sei denn, das Verlustrisiko
geht bei Ausfuhrsendungen mit dem Eigentumsiibergang auf den Kunden Uber.
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6. Riicksendung, Riickerstattungen und Umtausch

6.1 Riicksendungen. Nur Produkte, die urspriinglich vom Verkaufer oder von einem autorisierten Lieferanten
(Drop-ship) geliefert wurden, kommen fiir eine Riicksendung an den Verkaufer in Frage. Die Rucksendung muss
innerhalb von 30 Tagen ab Versanddatum beantragt werden, es sei denn, der Verkaufer hat schriftlich eine lan-
gere Frist vereinbart. Wenn ein Kunde die Riickgabe der Produkte an den Verkaufer verlangt, bescheinigt der
Kunde, dass die Produkte beim Verkaufer gekauft wurden und es keine Ersetzung des Produkts durch einen
anderen Lieferanten, Handler oder andere Quelle des Produkts gegeben hat. Eine Riicksendung muss sich in
der Originalverpackung befinden, unbenutzt und in einem Zustand, der nicht schlechter als der ist, in dem die
Sendung an den Kunden geliefert wurde, es sei denn, die Genehmigung fiir Fehleranalyse/Warranty-Bewertung
durch den Verkaufer erfolgt Uber eine Riickgabematerialgenehmigung (RMA) oder ein gleichwertiges Verfahren.
Vorgefertigte Produkte kénnen nicht zuriickgegeben oder umgetauscht werden. Der Kunde hat alle wiederver-
wendbaren Verpackungen gemal den Anweisungen des Verkaufers auf eigene Kosten an den Verkaufer zuriick-
zugeben.

6.2 Umtausch. Jeder Umtauschgegenstand muss in der Originalverpackung sein, unbenutzt und in einem Zu-
stand nicht schlechter als der an den Kunden gelieferte Zustand. Der Umtausch muss innerhalb von 30 Tagen ab
Versanddatum beantragt werden, es sei denn, der Verkaufer hat schriftlich eine langere Frist vereinbart. Bean-
standete Artikel konnen fiir denselben Artikel umgetauscht werden. Vom Verkaufer abgekaufte Artikel, die benutzt
oder geandert wurden, sowie alle Artikel, die als NC/NR verkauft wurden, sind vom Umtausch ausgeschlossen,
ebenso vorgefertigte Produkte.

6.3 Riickgabegebiihren/Lagerungsgebiihr. Der Verkaufer behalt sich das Recht vor, Storno- und Wiedereinla-
gerungsgebiihren in Hohe von mindestens 15 % vom Kunden zurlickzubehalten. Der Verkaufer erstattet nicht die
Kosten flr den Originalversand und die Bearbeitung. Der Kunde hat alle Kosten fir die Ricksendung zu tragen.
Der Verkaufer akzeptiert keinen Nachnahme-Versand.

7. Produkte, Dienstleistungen und Gewahrleistungen

7.1 Produkte und Dienstleistungen. Die Produkte des Verkaufers sind im Produktkatalog des Verkaufers (in
der jeweils giiltigen Fassung) beschrieben. Der Verkaufer ist berechtigt, die Herstellung oder das Angebot von
Produkten oder Dienstleistungen jederzeit und nach eigenem Ermessen zu kiindigen oder die Spezifikation der
Produkte oder Dienstleistungen zu andern, sofern der Verkaufer weiterhin Produkte oder Dienstleistungen er-
bringt, wie in einer Bestellung vereinbart.

7.2 Gewabhrleistung. Die Produkte des Verkaufers unterliegen der Gewahrleistung, dass sie fir die Dauer von
12 (zwolf) Monaten ab Versanddatum frei von Material- und Verarbeitungsfehlern sind.

7.3 Mangel. Wenn der Kunde einen sichtbaren Defekt (laut Definition in Ziffer 8.1) in einem Produkt identifiziert
und den Verkaufer Uber diesen Defekt spatestens zweiundsiebzig (72) Stunden nach der Lieferung und wahrend
der in Ziffer 7.2 genannten Gewahrleistungsfrist informiert und dieses Produkt vom Verkaufer nach dessen allei-
nigem Ermessen als defekt anerkannt wird, kann der Verkaufer (und dies ist der einzige Rechtsanspruch des
Kaufers) das Produkt oder das defekte Teil in eigenem Ermessen reparieren oder ersetzen. Der Verkaufer ist in
keinem Fall dafiir verantwortlich, die fehlerhaften Produkte zu suchen und zu finden (z.B. Wande 6ffnen, um ein
fehlerhaftes Produkt zu finden) und/oder Aushub und Entfernung fehlerhafter Produkte vorzunehmen oder Ge-
genstande wiederzubeschaffen, in denen die Produkte eingebaut waren.

7.4 Von Dritten hergestellte Produkte. Produkte, die von einem Dritten hergestellt und vom Verkaufer im Rah-
men des Vertrages verkauft werden, unterliegen nicht den in diesem Vertrag festgelegten Garantien. Soweit der
Dritte dem Verkaufer Gewabhrleistungen einrdumt, gibt der Verkaufer die gleichen Garantien weiter, falls vorhan-
den.

7.5 Ausschluss. Vorbehaltlich der Ziffer 7.9 gilt die in Ziffer 7.2 genannte Garantie nicht fur Mangel, aus denen
der Verkaufer folgendes ableitet:

(a) TransporteinbuRen oder Transportschaden;

(b) Externe Ursachen wie Unfall, Missbrauch, Fehlverwendung oder Probleme mit elektrischem Strom oder durch
Tiere verursachte Schaden;
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(c) UnsachgemaRe oder unangemessene Lagerung, Wartung, Handhabung oder Installation, einschlieRlich an-
derer Installationen als vom Verkaufer oder im Namen des Verkaufers empfohlen;

(d) Anderungen oder Reparaturen (oder Versuche, Anderungen oder Reparaturen vorzunehmen), die von einer
anderen Partei als einer autorisierten Partei vorgenommen werden;

(e) Handlungen oder Unterlassungen des Kunden, die den Installationsbereich bloslegen, in dem Produkte oder
Dienstleistungen (,System”) in einer fir sie nicht geeigneten Umgebung ausgesetzt werden, mit den entspre-
chenden Spezifikationen, einschliellich, aber nicht beschrankt auf die Verwendung von toxischen, korrosiven
oder atzende Flussigkeiten und/oder Gasen, sowie die Exposition gegeniiber unglinstigen Witterungsbedingun-
gen und Wasser;

(f) Mangel oder Stérungen, die in Verbindung mit dem System durch Defekte an Hardware oder Software Dritter
verursacht werden;

(g) Eine Verwendung, die nicht mit den vom Verkaufer zur Verfligung gestellten Unterlagen lbereinstimmt;

(h) Mangel, die durch den Verkaufer infolge einer vom Kunden gelieferten Zeichnung, Konstruktion oder Spezifi-
kation entstanden sind,;

(i) Normale Abnutzung;

(j) Die Produkte unterscheiden sich von ihrer Beschreibung aufgrund von Anderungen, die vorgenommen wurden,
sodass sie den geltenden Gesetzen entsprechen.

7.6 Haftungsausschluss. Der Verkaufer schlieRt alle anderen ausdriicklichen oder stillschweigenden Garantien
aus, einschlieBlich der Garantien der Marktgangigkeit und Eignung fir einen bestimmten Zweck und/oder die
Gewahrleistung der Nichtverletzung. Der Verkaufer haftet gegeniiber keiner Partei in Gefahrdungshaftung, uner-
laubter Handlung, vertraglich oder in anderer Weise fur Schaden, die durch Design oder Mangel der Produkte
des Verkaufers verursacht oder verursacht werden. Reparatur, Ersatz, teilweise oder vollstandige Erstattung ist
die einzige und ausschlielliche Form des dem Kunden bei fehlerhaften Produkten zur Verfligung stehenden
Rechtsmittel und fir die daraus entstehenden Konsequenzen.

7.7 Dienstleistungen. Die vom Verkaufer erbrachten Leistungen enthalten keine Verpflichtung zur Erzielung ei-
nes Ergebnisses, und die Haftung des Verkaufers fur die Dienstleistungen und alle Ungenauigkeiten oder Unter-
lassungen zu den Entwirfen, Beratungen, festgelegten Abmessungen, technischen Daten, Mustern, Inspektio-
nen, Zeichnungen, Berechnungen, Kalkulationsempfehlungen und/oder sonstigen Unterlagen, die der Verkaufer
im Rahmen der Dienstleistung zur Verfligung stellt, ist ausgeschlossen, wenn kein entsprechender Auftrag iber
die betreffende Dienstleistung mit dem Kunden vereinbart wurde und wenn die betreffenden Dienstleistungen
kostenlos erbracht wurden.

7.8 Einspruch. Der Kunde kann sich nicht mehr auf einen Mangel der Leistungen berufen, wenn er nicht gegen-
Uber dem Verkaufer innerhalb einer Frist von sieben (7) Tagen nach Erbringung der Dienstleistung durch den
Verkaufer Einspruch erhoben hat oder, sofern der Kunde den Mangel der Leistung nicht innerhalb dieser Frist
entdeckt haben konnte, wenn er gegeniliber dem Verkaufer den Mangel der Leistung nicht innerhalb von sieben
Tagen nach Entdeckung des Mangels schriftlich reklamiert.

7.9 Haftungsausschluss. Ungeachtet gegenteiliger Bestimmungen des Vertrages erléschen alle Rechte und
Anspriiche des Kunden in Bezug auf Produkte und Dienstleistungen, gleich aus welchem Grund, wenn (a) der
Kunde den Verkaufers gemaR dieser Ziffer 7 zu spat benachrichtigt; (b) dem Verkaufer nicht die Gelegenheit
gegeben wurde, die Sache der Beschwerde zu untersuchen oder sie unverziiglich am Standort untersuchen zu
lassen; und/oder (c) im Hinblick auf Dienstleistungen, zwolf (12) Monate nach Erbringung der Leistung durch den
Verkaufer.

7.10 Entschadigung. Der Kunde hat den Verkaufer von allen Verbindlichkeiten, Kosten, Ausgaben, Schaden
und Verlusten (einschlieRlich aller direkten, indirekten oder Folgeschaden, entgangenem Gewinn, Reputations-
verlust und allen Zinsen, Strafen und sonstigen professionellen Kosten und Ausgaben) freizustellen, die dem
Verkaufer im Zusammenhang mit Anspriichen gegen ihn oder ein Mitglied seiner Gruppe flr tatséchliche oder
vermeintliche Verletzung der geistigen Eigentumsrechte eines Dritten entstehen, die aus oder im Zusammenhang
mit der Verwendung von Materialien oder Spezifikationen durch den Verkaufer entstehen, die der Kunde dem
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Verkaufer zur Verfligung gestellt hat, insbesondere im Zusammenhang mit der Vorfertigung oder Montage von
Fertigprodukten.

8. Beschwerden und Inspektionen

8.1 Sichtbare Mangel. Der Kunde hat bei der Lieferung die Produkte in Bezug auf Volumen, Anzahl und Mangel
zu prifen, die bei einer normalen sorgfaltigen Prifung festgestellt werden kénnen (nachfolgend ,Sichtbare Man-
gel”). In diesem Zusammenhang tragt der Kunde das Risiko, wenn er nur eine stichprobenartige (und nicht voll-
standige) Inspektion durchfihrt.

8.2 Reklamationen. Reklamationen in Bezug auf Volumen, Anzahl oder sichtbare Defekte sind dem Verkaufer
unverztiglich nach der Lieferung schriftlich anzuzeigen und in jedem Fall spatestens 72 Stunden nach der Liefe-
rung. Der Kunde hat dem Verkaufer verborgene Mangel innerhalb von sieben Tagen nach ihrer Feststellung
schriftlich zu melden. Der Bericht muss die Art und die Griinde fir die Reklamation sorgfaltig beschreiben.

8.3 CE. Liefert der Verkaufer die Produkte unter Vorlage einer Qualitatserklarung oder -vorschrift auf der CE-
Kennzeichnung oder gleichwertig nach geltendem Recht, gelten diese Produkte als gut und ordnungsgemaf, es
sei denn, der Kunde erbringt (technische) Beweise des Gegenteils.

8.4 Reach. Sofern zutreffend, bemiiht sich der Verkaufer darum, die gelieferten Produkte den Anforderungen der
Reach-Verordnung (in ihrer jeweils giltigen Fassung) wie unter www.echa.europe.eu verdffentlicht einzuhalten
und alle Verpflichtungen aus dieser Reach-Verordnung zu erfiillen. Der Verkaufer haftet dem Kunden gegenuber
jedoch nicht fir den Fall, dass der Verkaufer oder eine andere Partei den Anforderungen und allen Verpflichtun-
gen aus dieser Reach-Regelung nicht nachkommen kann.

8.5 Haftungsausschluss. Alle Rechte und Anspriiche des Kunden hinsichtlich der Zahlung eines Betrages
und/oder der Reparatur oder Nachlieferung der betreffenden Produkte und/oder der Behebung eines Mangels,
gleich aus welchem Grund, sowie ein Recht des Kunden zur Kiindigung des Vertrages erldschen a) im Falle eines
verspateten Berichts gemal Ziffer 8.2.; b) wenn dem Verkaufer nicht unverziiglich Gelegenheit gegeben wurde,
die Gultigkeit der Beschwerde vor Ort zu iberpriifen oder zu veranlassen, dass dies behoben wird, und/oder c)
wenn seit dem Liefertermin 12 (zwolIf) Monate vergangen sind.

9. Speicherung

Nimmt der Kunde die Lieferung der Produkte nicht an, so darf der Verkaufer die Produkte unbeschadet Ziffer 5.2
und aufder in Fallen, in denen ein Ereignis hdherer Gewalt (wie in Ziffer 14 definiert) dafiir verantwortlich ist, die
Produkte bis zur Lieferung lagern und dem Kunden alle damit verbundenen Kosten und Aufwendungen (ein-
schlief3lich Versicherung) in Rechnung stellen.

10. Design- und Ingenieurleistungen

10.1 Entwurf. Der Verkaufer wird die Dienstleistungen gemafl den Anforderungen einer guten und soliden Ver-
arbeitung erbringen. Die Dienstleistungen basieren auf den vom Kunden zur Verfugung gestellten Informationen,
wobei der Kunde die Richtigkeit und Vollstandigkeit dessen garantiert. Alle Konsequenzen der Ungenauigkeit
und/oder Unvollstandigkeit dieser Informationen erfolgen ausschlief3lich auf Kosten und Gefahr des Kunden.

10.2 Dienstleistungen. Die Dienstleistungen erfolgen stets projektspezifisch auf der Grundlage des Kaufs und
der Verwendung der Produkte, die vom Verkaufer oder im Auftrag des Verkaufers produziert und/oder geliefert
werden. Dem Kunden ist es nicht gestattet, die vom Verkaufer erbrachten Leistungen mit der Verwendung von
Materialien Dritter zu nutzen, wobei die Konsequenzen einer solchen Handlung in vollem Umfang auf Kosten und
Gefahr des Kunden gehen.

10.3 Geistige Eigentumsrechte. Geistige Eigentumsrechte (wie in Ziffer 18 definiert) in Bezug auf die Dienst-
leistungen, einschliellich der damit verbundenen Methoden, Techniken, Dokumente und andere Informationen
oder Kenntnisse sind und bleiben dem Verkaufer vorbehalten. Soweit dies erforderlich ist, erhélt der Kunde fiir
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die Dauer des Vertrages eine nicht Gbertragbare, nicht ausschlieflliche und kostenlose Lizenz fir die vereinbarte
Nutzung dieser Rechte.

11. Steuern

11.1 Preise verstehen sich zzgl. Steuern. Mit Ausnahme der vom Verkaufer ausgestellten Rechnung verstehen
sich die Preise (insbesondere Verkauf, Nutzung, Verbrauchssteuern, Mehrwert und andere ahnliche Steuern),
Tarife und Zoélle (einschliel3lich, aber nicht beschrankt auf das Produkt/die Produkte) oder die Rechnung von
Materialien nach geltendem Recht exklusive der Steuern (zusammen ,Steuern").

11.2 Der Kunde zahlt Steuern. Der Kunde zahlt alle Steuern, die sich aus dem Vertrag oder der Erfiillung des
Verkaufers gemal dem Vertrag ergeben, unabhangig davon, ob sie erhoben, belastet, einbehalten oder jetzt oder
spater erhoben werden. Wenn der Verkaufer verpflichtet ist, Steuern auf einer Transaktion gemaR dem Vertrag
zusatzlich zum Kaufpreis aufzuerlegen, zu erheben, einzuziehen, einzubehalten oder zu bewerten, so stellt der
Verkaufer dem Kunden diese Steuern in Rechnung, es sei denn, der Kunde legt dem Verkaufer eine Freistel-
lungsbescheinigung oder andere Unterlagen vor, die ausreichen, um eine Befreiung von den Steuern nachzuwei-
sen.

11.3 Einbehaltung. Wenn Steuern von den an den Verkaufer gemaf dem Vertrag gezahlten oder zahlbaren
Betragen zuriickbehalten werden missen, (a) wird dieser Quellensteuerbetrag nicht von den dem Verkaufer zu
zahlenden Betragen abgezogen, (b) wird der Kunde die Steuern im Namen des Verkaufers nach geltendem Recht
an die zusténdige Steuerbehdrde zahlen, und (c) wird der Kunde dem Verkaufer innerhalb von 60 (sechzig) Tagen
ab der Zahlung einen Nachweis der gezahlten Steuern, inklusive der Angabe des Quellensteuerbetrags und des
Empfangers, erbringen.

11.4 Verkaufer nicht haftbar. In keinem Fall haftet der Verkaufer fir Steuern, die vom Kunden gezahlt werden
mussen oder zahlbar sind. Diese Ziffer gilt auch nach Ablauf oder Beendigung des Vertrags fort.

12. Exportkontrolle

Der Kunde verpflichtet sich, alle geltenden Exportgesetze und -vorschriften, einschlieRlich der der Vereinigten
Staaten und des Vereinigten Konigreichs, einzuhalten, um zu gewahrleisten, dass Produkte, Teile und Technolo-
gien, die der Verkaufer im Rahmen des Vertrags zur Verfligung gestellt hat, nicht entgegen dieser Gesetze oder
Vorschriften verwendet, verkauft, offengelegt, freigegeben, ibertragen oder wiederausgefiihrt werden. Der Kunde
darf keine Gegenstande oder Technologien, die vom Verkaufer im Rahmen des Vertrags bereitgestellt werden,
direkt oder indirekt exportieren, reexportieren oder ibertragen an: (a) jedes Land, das nach geltendem Recht als
LStaatssponsor des Terrorismus" bezeichnet wird; (b) jede Person oder Einrichtung, die in einer gesperrten Liste
mit Embargo- oder biologischer Waffentatigkeit aufgefiihrt ist, die von einer zustandigen Behorde gemal gelten-
dem Recht gefiihrt wird; oder (c) einen Endnutzer, der an nuklearen, chemischen oder biologischen Waffenakti-
vitaten beteiligt ist. Wenn Produkte oder Dienstleistungen, die auerhalb der USA und/oder der EU ausgefuhrt
werden sollen, oder andere Gerichtsbarkeiten, in denen Gesetze eine ,duale Nutzung"-Meldung erfordern, als
,duale Nutzung" angesehen werden oder dies als wahrscheinlich gilt, hat der Kunde (oder dieser veranlasst den
Endkaufer) dem Verkaufer auf dessen Verlangen unverziglich eine ,Endnutzererklarung" gemaR den geltenden
Rechtsvorschriften zur Verfligung zu stellen. Der Verkaufer haftet dem Kunden nicht fuir Verzégerungen und ver-
stoRt nicht gegen seine Pflichten, wenn der Kunde diese Erklarung versdumt oder verzdgert.

13. Kiindigung

13.1 Kiindigungsfrist. Jede Partei kann den Vertrag mit sofortiger Wirkung schriftlich gegentiber der anderen
Partei kiindigen, wenn:

(a) Die andere Partei eine wesentliche Verletzung einer Bestimmung gemaR des Vertrags begeht und (wenn
dieser VerstoR behebbar ist), dieser Versto3 nicht innerhalb von 30 (dreiBig) Kalendertagen nach einer schriftli-
chen Mitteilung behoben wird;
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(b) Die andere Partei bei Falligkeit keine gemaR dem Vertrag zu leistende Zahlung leistet und den Verstof3 nicht
innerhalb von 3 Kalendertagen nach Erhalt einer schriftlichen Mitteilung tUber die Nichtzahlung beseitigt; oder

(c) Insolvenz oder Aussetzung der Geschéafte der anderen Partei oder ein Antrag oder ein Verfahren, die von oder
gegen die andere Partei nach einem Bundesgesetz oder sonstigem anwendbaren Gesetz in Bezug auf Insolvenz,
Vergleich, Reorganisation, Insolvenzverwaltung oder Abtretung zugunsten von Glaubigern oder anderen ahnli-
chen Verfahren gestellt oder eingeleitet werden.

13.2 Fiihrungswechsel. In diesem Zusammenhang bedeutet ,Fiihrung" die Befugnis, die Geschaftsfiihrung und
die Richtlinien eines Unternehmens zu leiten oder deren Leitung zu veranlassen, sei es durch das Eigentum an
stimmberechtigten Wertpapieren, durch Vertrag oder auf andere Weise.

13.3 Wirkung. Die Kiindigung berlhrt nicht die Rechte und Rechtsmittel der Parteien, die vor der Kiindigung
entstanden sind. Die in dieser Ziffer 13 vorgesehenen Kiindigungsrechte bleiben ohne Einschréankung der sons-
tigen Rechte und Rechtsmittel einer Partei, die durch geltendes Recht oder im Eigenkapital zulassig sind, beste-
hen. Nach Beendigung des Vertrags hat der Kunde nach Wahl des Verkaufers alle vertraulichen Informationen
entweder an den Verkaufer zuriickzugeben oder vertrauliche Informationen, die sich noch in seinem Besitz be-
finden, zu vernichten und eine Bescheinigung durch einen leitenden Angestellten des Kunden Uber die Vernich-
tung innerhalb von 15 (fiinfzehn) Kalendertagen zur Verfiigung zu stellen. Der Kunde hat nach Beendigung des
Vertrages keine Rechte zur Nutzung der vertraulichen Informationen des Verkaufers.

13.4 Fortbestehen. Jede Bestimmung des Vertrags, die ausdricklich oder konkludent bei oder nach Beendigung
oder Ablauf des Vertrages in Kraft tritt oder fortgesetzt werden soll, bleibt in vollem Umfang in Kraft, einschlieBlich
in jedem Fall die Ziffern 1, 7.10, 13.3, 13.4, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 27, 28 und 29.

14. Hohere Gewalt/Entschuldbare Verzégerung und kein Verschulden

14.1 Hohere Gewalt und sonstige Haftungsausschliisse. Keine der Parteien haftet der anderen gegeniber,
weil sie weder direkt noch indirekt aufgrund von Griinden, die auerhalb der angemessenen Kontrolle der be-
troffenen Partei liegen, unter Umsténden aufgehalten oder verhindert wird, wie beispielsweise durch (a) natirliche
oder menschenverursachte Naturkatastrophen, héhere Gewalt, Handlungen oder Unterlassungen von Regie-
rungsbehérden, Brand, extreme Wetterbedingungen, Erdbeben, Streiks oder andere Arbeitsstérungen, Uber-
schwemmungen, schwerwiegende Risiken der Entfihrung, Krieg (erklart oder ungeldst), bewaffnete Konflikte,
Handlungen oder Bedrohungen durch Terrorismus, Pandemien, Epidemien, Quarantane, regionale, nationale
oder internationale Katastrophen, Unruhen, Aufruhr, schwere Verzégerungen beim Transport oder Unmdglichkeit,
erforderliche Materialien oder Rohstoffe, Erlangung von Komponenten oder Dienstleistungen, (die alle zusammen
definiert werden als: Hohere Gewalt); (b) im Falle des Verkaufers, Handlungen oder Unterlassungen durch den
Kunden, einschliefilich einer nicht rechtzeitigen Bereitstellung von Zugang, Informationen, Werkzeugen, Material
einschlieBlich Rohmaterialien und Genehmigungen, die notwendig sind, damit der Verkaufer die erforderlichen
Arbeiten rechtzeitig ausfiihren kann, einschlieBlich, aber nicht beschrénkt auf unbekannte materielle Bedingun-
gen am Standort ungewdhnlicher Natur, die sich wesentlich von den oder tiberwiegend auftretenden und allge-
mein als in der Arbeit des im Vertrag vorgesehenen Charakters anerkannt unterscheiden, gelten ebenfalls als
héhere Gewalt zugunsten des Verkaufers. Die betroffene Partei informiert die andere Partei im Falle einer Ver-
zogerung nach dieser Ziffer unverziglich. Die Liefer- oder Leistungstermine werden um einen Zeitraum verlan-
gert, der der aus Griinden dieser Verzdgerung verlorenen Zeit entspricht, zuziiglich einer zusatzlichen Frist, die
vernlinftigerweise notwendig ist, um die Wirkung dieser Verzégerung zu tiberwinden. Verspatet sich der Verkaufer
durch Handlungen oder Unterlassungen des Kunden oder durch die Voraussetzung eines anderen Auftragneh-
mers des Kunden, so hat der Verkaufer auch Anspruch auf eine angemessene Preisanpassung. Unter keinen
Umstanden gilt die Zahlungsverpflichtung des Kunden nach dieser Ziffer als entschuldbar. Der Kunde erklart und
erkennt auch an, dass seine Erfahrung und/oder Fahigkeiten derart sind, dass er seine Pflichten auch bei hdherer
Gewalt im groRtmaoglichen Umfang und nach geltendem Recht im zuldssigen Rahmen erfiillt.

14.2 Recht auf Beendigung. Erstreckt sich eine Verzdgerung aufgrund der in dieser Ziffer 14 genannten Um-
sténde auf mehr als 90 (neunzig) Tage und die Parteien haben sich nicht auf eine Uiberarbeitete Grundlage flr
die Annahme der Arbeit geeinigt, die eine gerechte Preisanpassung beinhalten kann, so kann jede Partei (mit
Ausnahme dieser Verzégerung durch den Kunden, in diesem Fall nur Verkaufer) mit einer Frist von 30 (dreiRig)
Tagen schriftlich den Vertrag kiindigen. Im Verzugsfall hat der Kunde dem Verkaufer den anteiligen Preis fiir alle
Arbeiten und Aktivitdten zu zahlen, die vor dem Inkrafttreten der Kiindigung erbracht wurden.
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15. Umwelt, Gesundheit und Sicherheit (EHS)

15.1 Kunde muss eine sichere Arbeitsumgebung bieten. Der Kunde hat alle notwendigen MalRnahmen zu
ergreifen, um eine sichere und gesunde Arbeitsumgebung zu schaffen, einschliellich Transport und Unterkunft
fur das Personal des Verkaufers. Der Kunde hat den Verkaufer Uber alle bekannten Risiken, Gefahren oder ge-
anderte Bedingungen zu informieren, die sich auf die Gesundheit, Sicherheit oder die Umwelt auswirken, ein-
schlieRlich des Vorhandenseins oder potenziellen Vorhandenseins gefahrlicher Materialien, und stellt relevante
Informationen, einschlieBlich Sicherheitsdaten, Sicherheitsplane, Gefahrdungsbeurteilungen und Analyse der Ar-
beitsplatzgefahr zur Verfligung.

15.2 Kunde gewahrt dem Verkaufer Zugang zu seinem Standort und die Benachrichtigung liber geltendes
Recht. Zur Bewertung der Risiken im Zusammenhang mit der Erbringung von Dienstleistungen und Erfiillung
geman dem Vertrag gewahrt der Kunde dem Verkaufer angemessenen Zugang fiir die Uberpriifung des Stand-
orts und der dazugehdrigen Ausriistung. Wenn die Arbeiten des Verkaufers am Standort den lokalen, staatlichen
oder nationalen gesetzlichen Anforderungen unterliegen, und entsprechende Informationen nicht verfligbar sind,
hat der Kunde dem Verkaufer Kopien davon sowie entsprechende Informationen bereitszustellen.

16. Haftungsbeschriankungen

16.1 Besondere oder Folgeverluste. Die in diesem Vertrag vorgesehenen Rechtsbehelfe sind die alleinigen und
ausschliefllichen Rechtsmittel des Kunden (einschlieflich Anspriiche Dritter). Der Verkaufer haftet gegeniiber
dem Kunden nicht fiir indirekte, besondere oder Folgeschaden jeder Art, wie z. B. (aber nicht beschrankt auf)
Verzugsschaden, Schaden durch Betriebsunterbrechung, entgangene Gewinne, entgangene Einsparungen, ent-
gangene Einnahmen, verpasste Chancen, Verlust von Geschéftswert, Verlust von Daten, Rufschadigung oder
verwirkte Strafen oder Geldstrafen, unabhangig davon, ob diese Schaden auf unerlaubter Handlung, Garantie,
Vertrag oder einer anderen Rechtstheorie beruhen.

16.2 Gesamthaftung. Die Gesamthaftung des Verkaufers aus oder im Zusammenhang mit dem Vertrag fir An-
spriiche jeglicher Art (einschlieRlich Anspriiche Dritter), unabhangig davon, ob aus Vertrag, unerlaubter Hand-
lung, strenger Haftung oder anderweitig aufgrund der Erflllung/Nichterfullung oder Vertragsverletzung, ein-
schliel3lich einer sonstigen Entschadigung im Rahmen der Vereinbarung oder die Bereitstellung von Produkten
oder Dienstleistungen darf den fiir das jeweilige Produkt oder die Erbringung der Dienstleistungen gezahlten oder
zu zahlenden Betrag nicht Ubersteigen.

16.3 Vorsatzliches Fehlverhalten. Die in dieser Ziffer genannten Beschrankungen und Ausschliisse gelten nur
in dem nach geltendem zwingendem Recht zulassigen Umfang und gelten nicht bei Vorsatz oder vorsatzlichem
Fehlverhalten des Verkaufers oder seiner Geschaftsfihrung.

17. Entschéadigung

Der Kunde stellt den Verkaufer, die verbundenen Unternehmen des Verkaufers und jeden seiner jeweiligen lei-
tenden Angestellten, Direktoren, Manager, Mitarbeiter, Vertreter und Berater (die ,Entschadigungsempfanger
des Verkaufers") von und gegen jegliche Haftung, Verluste, Schaden, Anspriiche, Geldstrafen, Strafen, Urteile,
Abrechnung, Kosten und Aufwendungen frei (einschlieBlich Rechtskosten und Aufwendungen), einschlieRlich
Personenschaden oder Tod der Mitarbeiter oder des Eigentumsschadens des Kunden, die sich aus oder im Zu-
sammenhang mit dem Vertrag und den Aktivitdten des Kunden im Zusammenhang mit dem Vertrag ergeben,
einschlieBlich (a) der Handhabung, Lagerung, Vermarktung, Verkauf, VerauRBerung, Nutzung oder Entsorgung
der Produkte oder Dienstleistungen (unabhangig davon, ob sie allein oder in Kombination mit anderen Substan-
zen verwendet werden) durch den Kunden oder durch Dritte in den Einrichtungen des Kunden oder durch eine
dritte Partei an einem anderen Standort oder (b) der Nichteinhaltung der Anweisungen oder Vorschriften durch
den Kunden in Bezug auf die (Produkt)Sicherheit oder das geltende Recht. Diese Ziffer gilt auch nach Ablauf,
Kiindigung oder Beendigung des Vertrags fort.
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18. Rechte an geistigem Eigentum des Verkaufers

Zu den geistigen Eigentumsrechten des Verkaufers gehdren unter anderem alle Marken, Handelsnamen, Logos,
Designs, Symbole, Embleme, Slogans, Dienstleistungsmarken, Urheberrechte, Patente, Modelle, Zeichnungen,
Know-how, Informationen und andere Unterscheidungsmaterialien des Verkaufers und der Orbia Gruppe, ob eine
Registrierung oder Einreichung, einschliellich aller Registrierungen oder Anmeldungen zur Registrierung eines
der vorgenannten Punkte, sowie alle Rechte in der Art der vorgenannten Punkte sowie alle Rechte, die gleich-
wertig oder ahnliche Wirkung haben, und das Recht, eine der in dieser Definition in einem Rechtsgebiet genann-
ten Rechte zu beantragen (nachfolgend ,Rechte an geistigem Eigentum"). Der Verkaufer behalt alle Rechte an
geistigem Eigentum an den Produkten und Dienstleistungen, und nichts in diesem Vertrag ist so auszulegen,
dass dem Kunden ein Recht oder eine Lizenz, sei es ausdriicklich oder stillschweigend, an den geistigen Eigen-
tumsrechten des Verkaufers eingerdumt werden. Der Kunde darf insbesondere den Namen, das Logo oder an-
dere Schutzrechte des Verkaufers ohne die vorherige schriftliche Zustimmung des Verkaufers nicht nutzen. Dar-
Uber hinaus wird der Kunde nichts unternehmen oder unterlassen, was die geistigen Eigentumsrechte des Ver-
kaufers verletzen, schaden, gefahrden oder beeintrachtigen kénnte. Insbesondere darf der Kunde: (a) keine
Kennzeichnungen oder andere Mittel zur Identifizierung der vom Verkaufer gelieferten Produkte oder Dienstleis-
tungen andern, entfernen oder defigurieren; (b) die Schutzrechte des Verkaufers in Bezug auf Produkte oder
Dienstleistungen, die der Verkaufer ohne seine ausdriickliche schriftliche Zustimmung geliefert hat, nicht beein-
trachtigen; (c) Marken auBer den Marken des Verkaufers in Bezug auf Produkte oder Dienstleistungen nicht ver-
wenden, die vom Verkaufer ohne ausdriickliche schriftliche Zustimmung des Verkaufers geliefert werden, oder
(d) Marken oder Handelsnamen nicht verwenden, die den Markennamen oder Handelsnamen des Verkaufers
ahneln, die Verwirrung oder Tauschung verursachen kénnen. Fir die Zwecke dieser Ziffer bezieht sich der Begriff
+Verkaufergruppe" auf Wavin B.V., ihre Tochter- und Konzerngesellschaften. Die Orbia-Gruppe bezieht sich auf
die Orbia Advance Corporation, S.A.B. de C.V. sowie ihre Tochter- und Konzerngesellschaften.

19. Datenschutz

Jede Partei wird alle geltenden Datenschutzgesetze einhalten. Sofern die Parteien nichts anderes vereinbart ha-
ben, verarbeitet der Verkaufer (oder seine Subunternehmer) keine Informationen tiber bestimmte oder bestimm-
bare natiirliche Personen (,personenbezogene Daten") fir den Kunden oder im Namen des Kunden. Falls der
Verkaufer personenbezogene Daten im Rahmen seiner eigenen berechtigten Geschaftszwecke verarbeitet, wird
er dies in Ubereinstimmung mit der Datenschutzerklarung des Verkaufers unter: https://www.wavin.com/de-
de/datenschutz

20. Vertraulichkeit

LVertrauliche Informationen" bezeichnen die Bedingungen des Vertrags und alle nicht 6ffentlichen Informatio-
nen, technischen Daten oder Know-how in jeglicher Form und Materialien (einschlieRlich Proben) in Bezug auf
das Geschaft, die Produkte, Dienstleistungen und/oder Aktivitdten des Verkaufers und/oder seiner verbundenen
Unternehmen, die dem Kunden in Bezug auf den Vertrag offengelegt oder zur Verfligung gestellt werden; ob
mundlich oder schriftlich, elektronisch oder in anderer Form und unabhéangig davon, ob sie als firmeneigen oder
vertraulich gekennzeichnet sind oder nicht, sowie Informationen, die aus den vertraulichen Informationen abge-
leitet werden; sofern es keine Informationen betrifft, die (I) dem Kunden zum Zeitpunkt der Offenlegung oder
rechtmaRig bereits bekannt sind, und die der Kunde aufgrund einer nichtvertraulichen Grundlage von einer Dritt-
partei erhalten hat, (Il) nunmehr, auch wenn sie vertraulich waren oder werden, im Allgemeinen in der Offentlich-
keit bekannt sind; oder (l1l) unabhangig durch den Kunden entwickelt wurden, ohne dazu die vertraulichen Infor-
mationen verwendet zu haben, in jedem Fall wie durch zeitgleiche dokumentarische Beweise belegt. Der Kunde
darf die vertraulichen Informationen nur zum Zwecke der Auslibung seiner Rechte oder der Erfiillung seiner
Pflichten aus dem Vertrag (,Zweck") verwenden. Der Kunde darf die vertraulichen Informationen nicht an Dritte
weitergeben, aulRer seinen Mitarbeitern und Vertretern, die diese Informationen fur den Zweck kennen missen
und die an schriftliche Geheimhaltungspflichten mindestens so streng wie die im Vertrag enthaltenen Verpflich-
tungen gebunden sind. Der Kunde darf keine vertraulichen Informationen ohne Erlaubnis des Verkaufers zuriick-
entwickeln, einschlieBlich etwaiger Proben. Der Kunde hat angemessene, vorsichtige Sicherheitsvorkehrungen
zu ergreifen, um die Nutzung oder Offenlegung von vertraulichen Informationen zu verhindern, die gegen diesen
Vertrag verstolRen. Der Kunde ist fiir die Verpflichtungen seiner Mitarbeiter und Beauftragten gemaR dem Vertrag
verantwortlich und der Kunde tbernimmt die Haftung fir Schaden, die sich aus einer Verletzung dieser Verein-
barung durch seine Mitarbeiter und Vertreter ergeben, d. h. eine Verletzung dieses Vertrags, wenn diese Verlet-
zung direkt vom Kunden begangen wird, einschlief3lich, aber nicht beschrankt auf unbefugte Nutzung vertraulicher
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Informationen. Auf Verlangen des Verkaufers hat der Kunde unverzuglich alle Kopien, sei es schriftlich, elektro-
nisch oder in anderer Form, von diesen vertraulichen Informationen zurtickzugeben oder vertrauliche Informatio-
nen auf sichere Weise zu 16schen und zu vernichten. Ungeachtet des Vorstehenden kann der Kunde eine Kopie
der vertraulichen Informationen zu Aufzeichnungen von Managementzwecken oder Kopien in unternehmenswei-
ten Archiv-Backup-Systemen behalten. Ungeachtet der Vernichtung oder Speicherung der vertraulichen Informa-
tionen ist der Kunde weiterhin an seine Vertraulichkeitsverpflichtungen gebunden. Falls der Kunde verpflichtet ist,
vertrauliche Informationen auf Anordnung eines Gerichts oder einer Regierungsbehdrde, aufgrund Gesetz, einer
Vorschrift, eines Urteils oder eines Gerichts- oder Verwaltungsverfahrens offenzulegen, muss der Kunde: (a)
vorab den Verkaufer schriftlich Gber diese Offenlegung informieren, wenn dies gesetzlich zulassig ist; (b) ange-
messen mit dem Verkaufer auf Verlangen und Kosten des Verkaufers zusammenarbeiten, um eine solche Offen-
legung zu verweigern oder einzuschranken oder eine Schutzanordnung einzuholen; und (c) in Ermangelung einer
Schutzanordnung oder eines sonstigen Rechtsbehelfs nur den Teil der vertraulichen Informationen offen legen,
die nach Auffassung des Beraters rechtlich offenzulegen sind und sicherstellen, dass die offengelegten Informa-
tionen vertraulich behandelt werden. Nach der Kiindigung bleiben die Verpflichtungen des Kunden gemaf diesem
Vertrag in Bezug auf die vertraulichen Informationen wie folgt in vollem Umfang in Kraft: (1) im Falle vertraulicher
Informationen, die Geschaftsgeheimnisse im Sinne des anwendbaren Rechts darstellen, solange diese Informa-
tionen Geschéaftsgeheimnisse bleiben; oder (II) im Falle sonstiger vertraulicher Informationen oder Materialien,
fur die Dauer von funf (5) Jahren ab dem Datum der Offenlegung. Der Verkaufer hat Anspruch auf einstweilige
Verfligungen bei jedem Verstok oder drohenden Verstol gegen diese Bestimmung, ohne dass eine Kaution hin-
terlegt oder ein Schaden nachgewiesen werden muss.

21. Kundendaten

21.1 Der Kunde besitzt die Kundendaten und eine vom Verkaufer gewahrte Lizenz. Der Verkaufer erkennt
an, dass der Kunde im Verhaltnis zwischen Verkaufer und Kunde, alle Rechte, Anspriiche und Zinsen, einschlie3-
lich aller Rechte am geistigen Eigentum, an den Kundendaten (wie unten definiert) besitzt. Der Kunde gewahrt
hiermit dem Verkaufer (I) eine nicht-exklusive, unbefristete, unwiderrufliche, lizenzgebuhrenfreie, vollstandig be-
zahlte, weltweite Lizenz zur Vervielfaltigung, Verbreitung, Anderung und anderweitigen Nutzung und Darstellung
der Kundendaten flr interne Forschung und Produkt/Dienstleistung und zur Bereitstellung von Produkten und
Dienstleistungen fiir den Kunden und (l1) eine nicht ausschlieRliche, unbefristete, unwiderrufliche, gebihrenfreie,
vollstandig bezahlte, weltweite Lizenz zur Reproduktion, Weitergabe, Modifikation und anderweitigen Nutzung
und Anzeige von Kundendaten, die in die Aggregated Statistics integriert sind. ,Kundendaten" sind, abgesehen
von aggregierten Statistiken, Informationen, Daten und anderen Inhalten in irgendeiner Form oder Medium, die
vom oder im Namen des Kunden oder eines Benutzers des Produkts oder der Dienstleistungen, die das Produkt
oder Dienstleistungsgegenstand des Vertrags enthalten, an den Verkaufer Ubermittelt, weitergeleitet oder ander-
weitig bereitgestellt werden, die durch das Produkt oder die Dienstleistung oder die Nutzung des Produkts oder
des Dienstes generiert werden, sofern diese Kundendaten personenbezogene Daten ausschliefen. Nichts in der
Vereinbarung schrankt die vom Kunden dem Verkaufer gewahrten Rechte in einer anderen Vereinbarung ein.

21.2 Kundenfeedback Wenn der Kunde oder einer seiner Mitarbeiter oder Auftragnehmer Anderungen des Pro-
dukts oder der Dienstleistungen vorschlagt, einschlief3lich, aber nicht beschrankt auf neue Funktionen oder Funk-
tionen, die sich darauf beziehen, oder wenn er Anmerkungen, Fragen, Vorschlage oder ahnliches (,Feedback")
liefert, gibt der Verkaufer dieses Feedback frei, unabhangig von einer anderen Verpflichtung oder Beschrankung
zwischen den Parteien, die ein solches Feedback regeln. Der Kunde tritt hiermit an den Verkaufer im Namen des
Kunden und im Namen seiner Mitarbeiter, Auftragnehmer und/oder Vertreter alle Rechte, Anspriiche und Interes-
sen an dem Feedback ab, und der Verkaufer kann in eigenem Ermessen und ohne Zurechnung oder Entschadi-
gung fir eine Partei, Ideen, Know-how, Konzepte, Techniken oder andere Rechte des geistigen Eigentums, die
im Feedback enthalten sind, fiir jeden beliebihgen Zweck verwenden, wobei der Verkaufer nicht dazu verpflichtet
ist.

22. Aggregierte Statistiken

Ungeachtet gegenteiliger Bestimmungen im Vertrag oder einer sonstigen Geheimhaltungsvereinbarung zwischen
den Parteien kann der Verkaufer die Nutzung des Produkts oder der Dienstleistungen durch den Kunden Uber-
wachen und Aggregierte Statistiken erstellen (wie unten definiert). Zischen dem Verkaufer und dem Kunden gel-
ten alle Rechte, Rechtsanspriiche und Beteiligungen an Aggregierten Statistiken und allen darin bestehenden
geistigen Eigentumsrechte ausschlief3lich als dem Verkaufer zugehérig. Der Kunde erkennt an, dass der Verkau-
fer Aggregierte Statistiken auf der Grundlage von Kundendaten zusammenstellen kann, die aus der Nutzung des
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Produkts oder der Dienstleistungen des Kunden (oder seiner Kunden) erhoben werden. Der Kunde stimmt zu,
dass der Verkaufer (I) Aggregierte Statistiken gemaf geltendem Recht 6ffentlich zuganglich machen und (I) in
dem Umfang und in der nach geltendem Recht zulassigen Weise verwenden darf, vorausgesetzt, dass diese
Aggregatierten Statistiken nicht ausdricklich den Kunden identifizieren. ,Aggregierte Statistiken" sind Daten
und Informationen im Zusammenhang mit der Nutzung des Produkts oder der Dienstleistungen des Kunden (oder
seiner Kunden), die vom Verkaufer im Aggregat verwendet werden und in denen der Kunde nicht direkt identifi-
ziert werden kann, einschlieRlich der Erstellung statistischer und Leistungsdaten in Bezug auf die Bereitstellung
und den Betrieb des Produkts und der Dienstleistungen des Verkaufers.

23. Einhaltung des geltenden Rechts

23.1 Branchenstandards Der Vertrag basiert auf Entwurf, Herstellung, Priifung und Lieferung der Produkte und
Dienstleistungen des Verkaufers gemaR: (I) seinen eigenen Konstruktionskriterien, Herstellungsprozessen und
Verfahren sowie Qualitatssicherungsprogrammen; (Il) Teilen der Branchenspezifikationen, Codes und Standards,
die zum Zeitpunkt des Abschlusses des Vertrags gelten, wie dem Verkaufer angegeben; (lll) des geltenden
Rechts und (IV) aller im Vertrag festgelegten schriftichen Bedingungen und Spezifikationen. Wenn einer der
vorgenannten Punkte sich andert, kann der Verkaufer die Produkte und Dienstleistungen einseitig &ndern, um die
Einhaltung des Vorstehenden sicherzustellen. Dariiber hinaus ist der Verkaufer berechtigt, den vereinbarten
Preis, Liefer-/Leistungstermin oder Garantien einseitig zu &ndern. Sollte eine solche Anderung den Verkaufer
daran hindern, seine Verpflichtungen ohne Verletzung des geltenden Rechts zu erfiillen oder die Erfiillung seiner
Verpflichtungen unverhaltnismaBig belasten oder ungleich unausgewogen machen, hat der Verkaufer auch das
Recht, den Vertrag ohne jegliche Haftung zu kiindigen.

23.2 Einhaltung der geltenden Gesetze Ungeachtet einer anderen Vertragsbestimmung halten die Parteien bei
der Vertragserfillung jederzeit alle geltenden Gesetze ein.

23.3 Bestechung und Korruption. Der Kunde hat daflir zu sorgen, dass er, seine Direktoren, Mitarbeiter oder
Subunternehmer keine unangemessenen Vermdégens- oder sonstigen Vorteile gegeniber Mitarbeitern des Ver-
kaufers oder Dritter (einschliellich Beamter) anbieten, versprechen oder einen unangemessenen Vorteil im Zu-
sammenhang mit dem Vertrag gewahren. Der Kunde wird alle geltenden Gesetze zur Bekampfung von Beste-
chung einhalten (einschlieBlich, aber nicht beschrankt auf das US Foreign Corrupt Practices Act und das UK
Bribery Act) und hat angemessene praventive MaRnahmen getroffen, um sicherzustellen, dass Mitarbeiter und
Subunternehmer die geltenden Gesetze einhalten.

24. Abtretung, Novation und Untervergabe von Auftragen

Der Kunde darf den Vertrag nicht ganz oder teilweise abtreten oder kiindigen, einschlieRlich durch Anderung der
Struktur oder des Eigentums des Kunden, ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Verkaufers, die nicht un-
angemessen verzogert oder verweigert werden darf, vorausgesetzt, der Verkaufer ist berechtigt, diese Zustim-
mung in jedem Fall zurlickzuhalten, wenn der Rechtsnachfolger/Innovationsnehmer keine angemessene finanzi-
elle Leistungsfahigkeit aufweist, wenn dieser ein Wettbewerber oder potenzieller Wettbewerber des Verkaufers
oder seiner verbundenen Unternehmen ist, wenn der Verkaufer-Konzern damit gegen geltendes Recht verstoRt
und/oder nicht dem Verhaltenskodex des Verkaufers entspricht. Der Verkaufer ist berechtigt, den Vertrag ganz
oder teilweise an Dritte abzutreten, und der Verkaufer wird den Kunden in diesem Fall schriftlich informieren. Die
Parteien vereinbaren, solche Unterlagen zu unterzeichnen, die erforderlich sind, um den zuldssigen Abtretungen
oder Novationen gemal dieser Ziffer Wirkung zu verleihen. Im Falle einer Novation oder Abtretung durch den
Kunden veranlasst der Kunde den Begiinstigten aus dieser Novation/Abtretung, auf angemessene Aufforderung
des Verkaufers, zusatzliche Zahlungssicherheit zu leisten. Jede Abtretung oder Novation, die gegen das Vorste-
hende verstofRt, ist ungultig und wirkungslos fir die Parteien.

25. Subunternehmer

Der Verkaufer ist berechtigt, seine Pflichten aus diesem Vertrag an Subunternehmer zu delegieren. Die Nutzung
eines Subunternehmers entbindet den Verkaufer nicht von der Haftung aus diesem Vertrag fur die Erfullung der
an Subunternehmer vergebenen Pflichten.
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26. Anderungen

Jede Partei kann jederzeit Anderungen im Vertrag in Form eines Entwurfs einer Anderungsanordnung vorschla-
gen. Keine der Parteien ist verpflichtet, den Anderungsauftrag zu implementieren, bis beide Parteien schriftlich
einer solchen Anderung zustimmen. Soweit die Parteien nichts anderes vereinbaren, entsprechen die Preise fiir
zusétzliche Arbeiten, die aus diesen Anderungen resultieren, dem jeweils aktuellen Zeit- und Materialpreis des
Verkaufers.

27. Geltendes Recht

Der Vertrag unterliegt dem Recht der Gerichtsbarkeit, in dem der Verkaufer ansassig ist, unter Ausschluss der
Kollisionsnormen. Die Parteien erkennen an und vereinbaren, dass die Anwendbarkeit des UN-Kaufrechts (vor-
mals als Wiener Kaufvertrag bezeichnet) ausdriicklich ausgeschlossen wird.

28. Beilegung von Rechtsstreitigkeiten

Alle Streitigkeiten oder Anspriche, die sich aus oder in Verbindung mit dem Vertrag oder seinem Gegenstand
oder seiner Erstellung (einschlieRlich auRervertraglicher Streitigkeiten oder Anspriiche) ergeben, unterliegen der
ausschlieBllichen Zustandigkeit der zustandigen Gerichte in der Zustandigkeit und dem Bezirk, in dem der Ver-
kaufer ansassig ist, und die Parteien unterwerfen sich hiermit unwiderruflich der ausschlieBlichen Zustandigkeit
dieser Gerichte flr diese Zwecke.

29. Aligemeine Bestimmungen

29.1 Gesamter Vertrag. Dieser Vertrag stellt die gesamte Vereinbarung zwischen den Parteien dar und ersetzt
alle vorherigen Vereinbarungen, Zusagen, Zusicherungen, Gewahrleistungen und Vertrage zwischen ihnen, sei
es schriftlich oder muindlich, in Bezug auf ihren Gegenstand. Alle vorherigen Vereinbarungen, die von und zwi-
schen den Parteien getroffen wurden, werden hiermit durch diesen Vertrag ersetzt.

29.2 Keine miindliche Anderung. Anderungen, Erganzungen, Riicktritt, Verzicht oder sonstige Anderungen sind
fur jede Partei nur dann bindend, wenn sie schriftlich von ihren Bevollméachtigten vereinbart wurden. Jede Partei
erklart sich damit einverstanden, dass sie sich nicht auf Zusicherungen der anderen Partei, die nicht in diesem
Vertrag enthalten sind, gestitzt hat.

29.3 Salvatorische Klausel. Die Ungiiltigkeit der gesamten oder eines Teils des Vertrags beriihrt die Gultigkeit
des Vertrages im Ubrigen nicht. Fiir den Fall, dass eine Bestimmung des Vertrages ungiiltig oder nicht durchsetz-
bar ist, wird nur der ungultige oder nicht durchsetzbare Teil der Bestimmung herausgezogen, und der Rest der
Satze, Klauseln und Bestimmungen bleiben in vollem Umfang gliltig und durchsetzbar.

29.4 Uberschriften. Uberschriften der Ziffern und Paragraphen in diesem Vertrag dienen lediglich der Ubersicht-
lichkeit und haben keinen Einfluss auf die Bedeutung oder Auslegung einer Bestimmung des Vertrags.
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Anhang 1 - Landerspezifische Bestimmungen

DEUTSCHLAND

Fur Kunden in Belgien gilt zusatzlich zu oder abweichend von den Geschaftsbedingungen Folgendes:

Ersetzung von Ziffer 1.2 (a)

Fir jeden in Deutschland ansassigen Kunden ersetzt diese Ziffer 1.2(a) die gleichwertige
Bestimmung der Allgemeinen Geschéftsbedingungen in Ziffer 1.2 (a) wie folgt:

Ein Verweis auf eine Person umfasst Unternehmer im Sinne von § 14 BGB, juristische Per-
sonen des o6ffentlichen Rechts oder 6ffentlich-rechtliches Sondervermégen.

Anderung der Ziffer 3.1

Fir jeden in Deutschland ansassigen Kunden ersetzt und andert der folgende Satz den ent-
sprechenden Satz der Nutzungsbedingungen in Ziffer 3.1 wie folgt:

Sollte nach Abschluss des Vertrages eine Anderung bei Rohstoffpreisen, Arbeits- oder Her-
stellungskosten, Wechselkursschwankungen, Erhdhungen von Steuern, Léhnen, Abgaben,
Beitragen jeglicher Art auftreten, seien sie durch die Regierung auferlegt oder nicht, ist der
Verkaufer berechtigt, den vereinbarten Preis einseitig zu &ndern.

Anderung der Ziffer 4.3

Fur jeden in Deutschland ansassigen Kunden ersetzt und andert der folgende Satz den ent-
sprechenden Satz der Nutzungsbedingungen in Ziffer 4.3 wie folgt:

Wenn der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen gegeniiber dem Verkaufer oder einem ver-
bundenen Unternehmen des Verkaufers nicht innerhalb von dreilig Tagen nach Falligkeit
und Erhalt der Rechnung oder einer anderen Zahlungsaufforderung nachkommt, unabhangig
davon, ob die Verpflichtung gemal dem Vertrag oder einem anderen Vertrag mit dem Ver-
kaufer oder mit einem der verbundenen Unternehmen des Verkaufers besteht, kann der Ver-
kaufer nach eigenem Ermessen und bis alle ausstehenden Betrage und verspatete Gebuh-
ren, falls vorhanden, gezahlt wurden:

Anderung der Ziffer 5.2

Fur jeden in Deutschland ansassigen Kunden ersetzt und éndert der folgende Satz den ent-
sprechenden Satz der Nutzungsbedingungen in Ziffer 5.2 wie folgt:

Sofern nicht anders vereinbart, werden alle Produkte gemaR unseren Angeboten geliefert.

Der Verkaufer wird die Lieferung nicht verzégern, wenn ein Lieferant dem Verkaufer aus
Grunden, die auRerhalb des Einflussbereichs des Verkaufers liegen, nicht rechtzeitig belie-
fert wird und der Verkaufer ein mit dem Lieferanten verbundenes Sicherungsgeschéaft abge-
schlossen hat.

Ersatz von Ziffer 5.2

Fir jeden in Deutschland ansassigen Kunden ersetzt und andert der folgende Satz den ent-
sprechenden Satz der Nutzungsbedingungen in Ziffer 5.2 wie folgt:

Der Verkaufer ist zu Teillieferungen berechtigt, sofern ihre Annahme fir den Kunden nicht
unzumutbar ist, insbesondere wenn die Lieferung der Ubrigen bestellten Produkte gewahr-
leistet ist und die Teillieferung fur den Kunden keinen wesentlich erhéhten Aufwand oder
Zusatzkosten mit sich bringt (es sei denn, der Verkaufer erklart sich bereit, diese Kosten zu
tragen).
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Anderung der Ziffer 7.2

Fur jeden in Deutschland ansassigen Kunden ersetzt und andert der folgende Satz den ent-
sprechenden Satz der Nutzungsbedingungen in Ziffer 7.2 wie folgt:

7.2 Garantie (Gewahrleistung). Der Verkaufer garantiert(gewahrleistet), dass die Produkte
fur einen Zeitraum von 12 (zwolf) Monaten ab dem Versanddatum frei von Sachmangeln
sind. Diese Beschrankung gilt jedoch nicht, wenn (i) ein Mangel arglistig verschwiegen wurde
oder (ii) eine Garantie fir die Beschaffenheit eines Produkts gegeben wurde (in diesem Zu-
sammenhang gilt gegebenenfalls die in der Garantie festgelegte Garantie und/oder Verjah-
rungsfrist). Im Falle von Schadensersatzanspriichen gilt diese Beschrankung ferner nicht in
folgenden Fallen: (1) die Haftung nach dem deutschen Produkthaftungsgesetz, (Il) die Ver-
letzung des Lebens, des Korpers oder der Gesundheit, (I11) Vorsatz, (IV) grobe Fahrlassigkeit
seitens der Organe oder leitenden Angestellten des Verkaufers.

Ergdnzung zu Ziffer 7.3

Fir jeden in Deutschland ansassigen Kunden ersetzt und andert der folgende Satz den ent-
sprechenden Satz der Nutzungsbedingungen in Ziffer 7.3 wie folgt:

Sonstige Mangelanspriiche, gleich aus welchem Rechtsgrund, sind unbeschadet etwaiger
nach Ziffer 16 beschrankter Schadensersatzanspriiche ausgeschlossen.

Anderung der Ziffer 7.10

Fir jeden in Deutschland ansassigen Kunden ersetzt oder andert diese Ziffer 7.10 die aqui-
valente Bestimmung der Allgemeinen Geschaftsbedingungen in Ziffer 7.10 wie folgt:

7.10 Entschadigung. Der Kunde hat den Verkaufer von allen Verbindlichkeiten, Kosten,
Ausgaben, Schaden und Verlusten (einschliellich aller direkten, indirekten oder Folgescha-
den, entgangenem Gewinn, Reputationsverlust und allen Zinsen, Strafen und sonstigen pro-
fessionellen Kosten und Ausgaben) freizustellen, die dem Verkaufer durch Verschulden des
Kunden im Zusammenhang mit Anspriichen gegen den Verkaufer oder ein Mitglied seiner
Gruppe fir tatsachliche oder vermeintliche Verletzung der geistigen Eigentumsrechte eines
Dritten entstehen, die aus oder im Zusammenhang mit der Verwendung von Materialien oder
Spezifikationen durch den Verkaufer entstehen, die der Kunde dem Verkaufer zur Verfiigung
gestellt hat, insbesondere im Zusammenhang mit der Vorfertigung oder Montage von Fertig-
produkten.

Ersatz von Ziffer 16.1

Fur jeden in Deutschland ansassigen Kunden ersetzt oder andert diese Ziffer 1.i. die aquiva-
lente Bestimmung der Allgemeinen Geschéftsbedingungen in Ziffer 16.1 wie folgt:

Die Haftung des Verkaufers fur einfache Fahrlassigkeit ist auf Schaden beschrankt, die sich
aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ergeben, deren Erfiillung Voraussetzung
fur die ordnungsgemafie Durchfihrung des Vertrags ist und unter Beachtung dessen der
Vertragspartner auf die Richtigkeit vertrauen darf; in diesem Fall ist die Haftung jedoch auf
den typischerweise vorhersehbaren Schaden begrenzt. Diese Haftungsbeschrankung gilt
gleichermalen fiir alle Schaden, die durch grobe Fahrlassigkeit von Mitarbeitern oder Ver-
tretern des Verkaufers verursacht werden, die nicht Organe oder leitende Angestellten des
Verkaufers sind.

Ersatz von Ziffer 16.3

Fur jeden in Deutschland ansassigen Kunden ersetzt oder éandert diese Ziffer 1.j. die aquiva-
lente Bestimmung der Allgemeinen Geschéftsbedingungen in Ziffer 16.3 wie folgt:

Die vorstehenden Haftungsbeschrankungen gelten fir alle Schadenersatzanspriiche, gleich
aus welchem Rechtsgrund, mit Ausnahme von Schadensersatzanspriichen des Kunden (I)
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wegen arglistig verschwiegener Mangel, (1) fir Mangel, die durch eine Garantie, die in Bezug
auf die Beschaffenheit eines Produkts (in diesem Zusammenhang, ggf. die Garantie und/oder
Verjahrungsfrist der in der Garantie festgelegten Garantie) tUbernommen wurden, (Ill) nach
dem deutschen Produkthaftungsgesetz, (V) fur Tod, Kdérperverletzung oder Gesundheits-
schaden (V) fiir Vorsatz oder (VI) fiir grobe Fahrlassigkeit seitens der Organe oder leitenden
Angestellten des Verkaufers.

Neue Abschnitte 16.4 - 16.6

Fur alle in Deutschland ansassigen Kunden wird diese Ziffer 1.k. der Bestimmung der Allge-
meinen Geschéaftsbedingungen in Ziffer 16 wie folgt hinzugefiigt:

16.4 Die Verjahrungsfrist betragt in Fallen von Ziffer 16.1 zwei Jahre ab dem Zeitpunkt, in
dem der Anspruch entstanden ist und der Kunde von den Umsténden Kenntnis erlangt hat,
die den Anspruch begriinden. Unabhangig von der Kenntnis des Kunden erlischt der An-
spruch drei Jahre nach Eintritt des Ereignisses, das auf den Schaden zurtickzufiihren ist. Die
Verjahrungsfrist fir Mangelanspriiche richtet sich nach Ziffer 7.2.

16.5 Die vorstehenden Haftungsbeschrankungen gelten auch fir Schadensersatzanspriiche
des Kunden gegeniiber den leitenden Angestellten, Fihrungskraften, Mitarbeitern oder Ver-
tretern des Verkaufers.

16.6 Fir den Anspruch auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen gelten die vorstehenden Be-
schrankungen von Schadensersatzanspriichen entsprechend.
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	1. Definitionen
	1.1 In diesen Geschäftsbedingungen haben die folgenden Begriffe und Sätze die folgende Bedeutung:
	1.2 Auslegung
	Im Vertrag,
	(a) Ein Verweis auf eine Person umfasst eine natürliche Person, eine Körperschaft oder eine nicht eingetragene Körperschaft (unabhängig davon, ob sie eine eigene Rechtspersönlichkeit besitzt oder nicht).
	(b) Ein Verweis auf eine Partei umfasst auch ihre Rechtsnachfolger und zulässigen Abtretungsempfänger.
	(c) Ein Verweis auf Gesetze oder eine Rechtsvorschrift ist ein Verweis auf sie in der jeweils geänderten oder erneuerten Fassung. Ein Verweis auf Gesetze oder eine Rechtsvorschrift umfasst alle nachrangigen Rechtsvorschriften, die nach diesen Gesetzen...
	(d) Alle Wörter, die den Begriffen einschließlich, insbesondere, zum Beispiel oder irgendeinem ähnlichen Ausdruck folgen, sind als veranschaulichend zu verstehen und dürfen den Sinn der Worte, der Beschreibung, der Definition, der Formulierung oder de...
	(e) Eine Bezugnahme auf etwas Schriftliches umfasst Fax und E-Mail.
	(f) Die Einleitung und Anlage sind Bestandteil dieser Geschäftsbedingungen.

	1.3 Länderspezifische Bestimmungen Die länderspezifischen Bestimmungen in Anlage 1 werden hiermit in diese Geschäftsbedingungen aufgenommen. Im Falle eines Widerspruchs zwischen einem Begriff in einer Bestellung, den länderspezifischen Bestimmungen un...

	2. Bestellungen
	2.1 Bedingungen.  Diese Geschäftsbedingungen gelten für jede Bestellung. Alle zusätzlichen oder anderen vom Kunden vorgeschlagenen Bedingungen (einschließlich aller allgemeinen Einkaufsbedingungen des Kunden), die der Kunde aufzuerlegen oder einzubind...
	2.2 Bestellungen.  Der Kunde kann dem Verkäufer Bestellungen für Produkte und Dienstleistungen einreichen. Jede Bestellung gilt als separates Angebot des Kunden zum Kauf von Produkten oder Dienstleistungen zu den Bedingungen dieses Vertrags, das der V...
	2.3 Änderungen, Details, NCNR.  Bestellungen dürfen ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Verkäufers nicht geändert, storniert oder umgebucht werden. Alle Bestellungen müssen schriftlich erteilt werden und müssen die Produkte und Dienstleistungen...

	3. Preise
	3.1 Preise.  Der Preis der Produkte und/oder Dienstleistungen ist der im Vertrag angegebene Preis oder, wenn kein Preis im Vertrag festgelegt ist, ist der in der veröffentlichten Preisliste des Verkäufers angegebene Preis, der zum Datum der Bestellung...
	3.2 Zusätzliche Preisverpflichtungen. Der Preis in einem Vertrag setzt voraus und hängt davon ab, dass die Lieferung von Produkten und/oder Dienstleistungen durch den Verkäufer an den Kunden nicht direkten oder indirekten Verpflichtungen unterliegt, d...

	4. Zahlungsbedingungen
	4.1 Fälligkeit der Zahlung. Der Verkäufer kann dem Kunden die Produkte und Dienstleistungen vor, bei oder jederzeit nach Abschluss der Lieferung in Rechnung stellen. Die Zahlung ist spätestens 30 (dreißig) Kalendertage nach Rechnungsdatum fällig, sofe...
	4.2 Rechnungswährung, Korrektur und Zahlung müssen in der Währung erfolgen, die in der Rechnung oder gemäß dem Vertrag angegeben ist. Die Zahlung muss vollständig auf elektronische Weise auf ein vom Verkäufer schriftlich benanntes Bankkonto erfolgen. ...
	4.3 Verspätete Zahlung Wenn der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen gegenüber dem Verkäufer oder einem verbundenen Unternehmen des Verkäufers nicht rechtzeitig nachkommt, unabhängig davon, ob die Verpflichtung gemäß dem Vertrag oder einem anderen Ver...
	(1) von seinen Verpflichtungen in Bezug auf Garantien entbunden werden, einschließlich, aber nicht beschränkt auf die Bereitstellung von Ersatzteilen und Vorlaufzeiten im Rahmen eines Vertrages (einschließlich dieses Vertrages);
	(2) die Verarbeitung von Krediten, auf die der Kunde nach einem Vertrag ein Recht hat (einschließlich des Vertrags) ablehnen;
	(3) Aufrechnung aller vom Verkäufer oder einem verbundenen Unternehmen des Verkäufers geschuldeten Beträge (einschließlich der mit den verbundenen Unternehmen des Verkäufers oder einer verbundenen Person des Verkäufers geschuldeten Beträge aus anderen...
	(4) Einbehaltung der Leistung und zukünftigen Sendungen an den Kunden, zu denen der Verkäufer oder ein verbundenes Unternehmen des Verkäufers verpflichtet sind (einschließlich des Vertrags);
	(5) die Leistung des Kunden als Vertragsverletzung erklären und die Vereinbarung und alle anderen Verträge mit dem Verkäufer oder einem der verbundenen Unternehmen des Verkäufers kündigen;
	(6) Regressnahme für Produkte, für die die Zahlung nicht erfolgt ist;
	(7) Durchführung der künftigen Lieferungen gemäß einem Vertrag (einschließlich dieses Vertrags) auf einer Bar- oder Vorauszahl-Basis;
	(8) Einforderung einer Gebühr für verspätete Zahlung für noch zu zahlende Beträge, zu einem Satz von 2 % pro Monat oder zu einem Satz, der nach geltendem Recht zulässig ist, falls dieser niedriger ist, und zwar für jeden Monat oder anteilig;
	(9) Erhebung von Lagerungs- oder Lagerhaltungsgebühren für Produkte;
	(10) Einzug aller Inkassokosten, einschließlich, ohne Einschränkung, angemessener Anwaltsgebühren;
	(11) wenn der Kunde die Zahlung gemäß einem Zahlungsplan nicht erfüllt, Fälligstellung aller verbleibenden Zahlungen und des gesamten ausstehenden Saldos;
	(12) Festlegung, dass ein Umsatzbonus oder ein Rabattsystem erst fällig und zahlbar ist, nachdem der Kunde alle seine Verpflichtungen gegenüber dem Verkäufer erfüllt hat;
	(13) Forderung, dass der Kunde alle gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten, die dem Verkäufer entstehen, in Höhe von mindestens 15 % des ausstehenden Betrags, mindestens jedoch EUR 250,- oder des zulässigen Höchstsatzes des anwendbaren Rechts fal...
	(14) Kombination der vorstehenden Rechte und Rechtsmittel, die nach geltendem Recht zulässig sind. Die vorstehenden Rechtsbehelfe ergeben sich zusätzlich zu allen sonstigen Rechtsmitteln, die nach dem Recht oder der Billigkeit zur Verfügung stehen.

	5. Lieferung
	5.1 Lieferbedingungen. Die Parteien vereinbaren in der Bestellung die Lieferbedingungen, einschließlich der Art der Lieferung. Sofern in der Bestellung nichts anderes vereinbart ist, gelten die Lieferbedingungen EX-Works (Incoterms 2020) für die vom V...
	5.2 Versand. Sofern der Verkäufer nicht schriftlich einem anderen Liefertermin zustimmt, wird der Verkäufer die Lieferung entsprechend der veröffentlichten Vorlaufzeit festlegen. Alle Versand- und Liefertermine sind ungefähre Angaben und basieren auf ...
	5.3 Abrundung der Lieferung. Sofern die Parteien nichts anderes schriftlich vereinbart haben, holt der Kunde die Produkte vom Betriebsgelände des Verkäufers am benannten Werk des Verkäufers ab oder an einem anderen Ort, der vom Verkäufer vor der Liefe...
	5.4 Eigentumsrecht und Verlustrisiko. Das Eigentum an den Produkten geht erst dann auf den Kunden über, wenn der Verkäufer die vollständige Zahlung (in bar oder frei verfügbaren Mitteln) für die Produkte und alle anderen Produkte erhält, die der Verkä...

	6. Rücksendung, Rückerstattungen und Umtausch
	6.1 Rücksendungen. Nur Produkte, die ursprünglich vom Verkäufer oder von einem autorisierten Lieferanten (Drop-ship) geliefert wurden, kommen für eine Rücksendung an den Verkäufer in Frage. Die Rücksendung muss innerhalb von 30 Tagen ab Versanddatum b...
	6.2 Umtausch. Jeder Umtauschgegenstand muss in der Originalverpackung sein, unbenutzt und in einem Zustand nicht schlechter als der an den Kunden gelieferte Zustand. Der Umtausch muss innerhalb von 30 Tagen ab Versanddatum beantragt werden, es sei den...
	6.3 Rückgabegebühren/Lagerungsgebühr. Der Verkäufer behält sich das Recht vor, Storno- und Wiedereinlagerungsgebühren in Höhe von mindestens 15 % vom Kunden zurückzubehalten. Der Verkäufer erstattet nicht die Kosten für den Originalversand und die Bea...

	7. Produkte, Dienstleistungen und Gewährleistungen
	7.1 Produkte und Dienstleistungen. Die Produkte des Verkäufers sind im Produktkatalog des Verkäufers (in der jeweils gültigen Fassung) beschrieben. Der Verkäufer ist berechtigt, die Herstellung oder das Angebot von Produkten oder Dienstleistungen jede...
	7.2 Gewährleistung. Die Produkte des Verkäufers unterliegen der Gewährleistung, dass sie für die Dauer von 12 (zwölf) Monaten ab Versanddatum frei von Material- und Verarbeitungsfehlern sind.
	7.3 Mängel. Wenn der Kunde einen sichtbaren Defekt (laut Definition in Ziffer 8.1) in einem Produkt identifiziert und den Verkäufer über diesen Defekt spätestens zweiundsiebzig (72) Stunden nach der Lieferung und während der in Ziffer 7.2 genannten Ge...
	7.4 Von Dritten hergestellte Produkte. Produkte, die von einem Dritten hergestellt und vom Verkäufer im Rahmen des Vertrages verkauft werden, unterliegen nicht den in diesem Vertrag festgelegten Garantien. Soweit der Dritte dem Verkäufer Gewährleistun...
	7.5 Ausschluss. Vorbehaltlich der Ziffer 7.9 gilt die in Ziffer 7.2 genannte Garantie nicht für Mängel, aus denen der Verkäufer folgendes ableitet:
	(a) Transporteinbußen oder Transportschäden;
	(b) Externe Ursachen wie Unfall, Missbrauch, Fehlverwendung oder Probleme mit elektrischem Strom oder durch Tiere verursachte Schäden;
	(c) Unsachgemäße oder unangemessene Lagerung, Wartung, Handhabung oder Installation, einschließlich anderer Installationen als vom Verkäufer oder im Namen des Verkäufers empfohlen;
	(d) Änderungen oder Reparaturen (oder Versuche, Änderungen oder Reparaturen vorzunehmen), die von einer anderen Partei als einer autorisierten Partei vorgenommen werden;
	(e) Handlungen oder Unterlassungen des Kunden, die den Installationsbereich bloslegen, in dem Produkte oder Dienstleistungen („System”) in einer für sie nicht geeigneten Umgebung ausgesetzt werden, mit den entsprechenden Spezifikationen, einschließlic...
	(f) Mängel oder Störungen, die in Verbindung mit dem System durch Defekte an Hardware oder Software Dritter verursacht werden;
	(g) Eine Verwendung, die nicht mit den vom Verkäufer zur Verfügung gestellten Unterlagen übereinstimmt;
	(h) Mängel, die durch den Verkäufer infolge einer vom Kunden gelieferten Zeichnung, Konstruktion oder Spezifikation entstanden sind;
	(i) Normale Abnutzung;
	(j) Die Produkte unterscheiden sich von ihrer Beschreibung aufgrund von Änderungen, die vorgenommen wurden, sodass sie den geltenden Gesetzen entsprechen.

	7.6 Haftungsausschluss. Der Verkäufer schließt alle anderen ausdrücklichen oder stillschweigenden Garantien aus, einschließlich der Garantien der Marktgängigkeit und Eignung für einen bestimmten Zweck und/oder die Gewährleistung der Nichtverletzung. D...
	7.7 Dienstleistungen. Die vom Verkäufer erbrachten Leistungen enthalten keine Verpflichtung zur Erzielung eines Ergebnisses, und die Haftung des Verkäufers für die Dienstleistungen und alle Ungenauigkeiten oder Unterlassungen zu den Entwürfen, Beratun...
	7.8 Einspruch. Der Kunde kann sich nicht mehr auf einen Mangel der Leistungen berufen, wenn er nicht gegenüber dem Verkäufer innerhalb einer Frist von sieben (7) Tagen nach Erbringung der Dienstleistung durch den Verkäufer Einspruch erhoben hat oder, ...
	7.9 Haftungsausschluss. Ungeachtet gegenteiliger Bestimmungen des Vertrages erlöschen alle Rechte und Ansprüche des Kunden in Bezug auf Produkte und Dienstleistungen, gleich aus welchem Grund, wenn (a) der Kunde den Verkäufers gemäß dieser Ziffer 7 zu...
	7.10 Entschädigung. Der Kunde hat den Verkäufer von allen Verbindlichkeiten, Kosten, Ausgaben, Schäden und Verlusten (einschließlich aller direkten, indirekten oder Folgeschäden, entgangenem Gewinn, Reputationsverlust und allen Zinsen, Strafen und son...

	8. Beschwerden und Inspektionen
	8.1 Sichtbare Mängel. Der Kunde hat bei der Lieferung die Produkte in Bezug auf Volumen, Anzahl und Mängel zu prüfen, die bei einer normalen sorgfältigen Prüfung festgestellt werden können (nachfolgend „Sichtbare Mängel"). In diesem Zusammenhang trägt...
	8.2 Reklamationen. Reklamationen in Bezug auf Volumen, Anzahl oder sichtbare Defekte sind dem Verkäufer unverzüglich nach der Lieferung schriftlich anzuzeigen und in jedem Fall spätestens 72 Stunden nach der Lieferung. Der Kunde hat dem Verkäufer verb...
	8.3 CE. Liefert der Verkäufer die Produkte unter Vorlage einer Qualitätserklärung oder -vorschrift auf der CE-Kennzeichnung oder gleichwertig nach geltendem Recht, gelten diese Produkte als gut und ordnungsgemäß, es sei denn, der Kunde erbringt (techn...
	8.4 Reach. Sofern zutreffend, bemüht sich der Verkäufer darum, die gelieferten Produkte den Anforderungen der Reach-Verordnung (in ihrer jeweils gültigen Fassung) wie unter www.echa.europe.eu veröffentlicht einzuhalten und alle Verpflichtungen aus die...
	8.5 Haftungsausschluss. Alle Rechte und Ansprüche des Kunden hinsichtlich der Zahlung eines Betrages und/oder der Reparatur oder Nachlieferung der betreffenden Produkte und/oder der Behebung eines Mangels, gleich aus welchem Grund, sowie ein Recht des...

	9. Speicherung
	10. Design- und Ingenieurleistungen
	10.1 Entwurf. Der Verkäufer wird die Dienstleistungen gemäß den Anforderungen einer guten und soliden Verarbeitung erbringen. Die Dienstleistungen basieren auf den vom Kunden zur Verfügung gestellten Informationen, wobei der Kunde die Richtigkeit und ...
	10.2 Dienstleistungen. Die Dienstleistungen erfolgen stets projektspezifisch auf der Grundlage des Kaufs und der Verwendung der Produkte, die vom Verkäufer oder im Auftrag des Verkäufers produziert und/oder geliefert werden. Dem Kunden ist es nicht ge...
	10.3 Geistige Eigentumsrechte. Geistige Eigentumsrechte (wie in Ziffer 18 definiert) in Bezug auf die Dienstleistungen, einschließlich der damit verbundenen Methoden, Techniken, Dokumente und andere Informationen oder Kenntnisse sind und bleiben dem V...

	11. Steuern
	11.1 Preise verstehen sich zzgl. Steuern. Mit Ausnahme der vom Verkäufer ausgestellten Rechnung verstehen sich die Preise (insbesondere Verkauf, Nutzung, Verbrauchssteuern, Mehrwert und andere ähnliche Steuern), Tarife und Zölle (einschließlich, aber ...
	11.2 Der Kunde zahlt Steuern. Der Kunde zahlt alle Steuern, die sich aus dem Vertrag oder der Erfüllung des Verkäufers gemäß dem Vertrag ergeben, unabhängig davon, ob sie erhoben, belastet, einbehalten oder jetzt oder später erhoben werden. Wenn der V...
	11.3 Einbehaltung. Wenn Steuern von den an den Verkäufer gemäß dem Vertrag gezahlten oder zahlbaren Beträgen zurückbehalten werden müssen, (a) wird dieser Quellensteuerbetrag nicht von den dem Verkäufer zu zahlenden Beträgen abgezogen, (b) wird der Ku...
	11.4 Verkäufer nicht haftbar. In keinem Fall haftet der Verkäufer für Steuern, die vom Kunden gezahlt werden müssen oder zahlbar sind. Diese Ziffer gilt auch nach Ablauf oder Beendigung des Vertrags fort.

	12. Exportkontrolle
	13. Kündigung
	13.1 Kündigungsfrist. Jede Partei kann den Vertrag mit sofortiger Wirkung schriftlich gegenüber der anderen Partei kündigen, wenn:
	(a) Die andere Partei eine wesentliche Verletzung einer Bestimmung gemäß des Vertrags begeht und (wenn dieser Verstoß behebbar ist), dieser Verstoß nicht innerhalb von 30 (dreißig) Kalendertagen nach einer schriftlichen Mitteilung behoben wird;
	(b) Die andere Partei bei Fälligkeit keine gemäß dem Vertrag zu leistende Zahlung leistet und den Verstoß nicht innerhalb von 3 Kalendertagen nach Erhalt einer schriftlichen Mitteilung über die Nichtzahlung beseitigt; oder
	(c) Insolvenz oder Aussetzung der Geschäfte der anderen Partei oder ein Antrag oder ein Verfahren, die von oder gegen die andere Partei nach einem Bundesgesetz oder sonstigem anwendbaren Gesetz in Bezug auf Insolvenz, Vergleich, Reorganisation, Insolv...

	13.2 Führungswechsel. In diesem Zusammenhang bedeutet „Führung" die Befugnis, die Geschäftsführung und die Richtlinien eines Unternehmens zu leiten oder deren Leitung zu veranlassen, sei es durch das Eigentum an stimmberechtigten Wertpapieren, durch V...
	13.3 Wirkung. Die Kündigung berührt nicht die Rechte und Rechtsmittel der Parteien, die vor der Kündigung entstanden sind. Die in dieser Ziffer 13 vorgesehenen Kündigungsrechte bleiben ohne Einschränkung der sonstigen Rechte und Rechtsmittel einer Par...
	13.4 Fortbestehen. Jede Bestimmung des Vertrags, die ausdrücklich oder konkludent bei oder nach Beendigung oder Ablauf des Vertrages in Kraft tritt oder fortgesetzt werden soll, bleibt in vollem Umfang in Kraft, einschließlich in jedem Fall die Ziffer...

	14. Höhere Gewalt/Entschuldbare Verzögerung und kein Verschulden
	14.1 Höhere Gewalt und sonstige Haftungsausschlüsse. Keine der Parteien haftet der anderen gegenüber, weil sie weder direkt noch indirekt aufgrund von Gründen, die außerhalb der angemessenen Kontrolle der betroffenen Partei liegen, unter Umständen auf...
	14.2 Recht auf Beendigung.  Erstreckt sich eine Verzögerung aufgrund der in dieser Ziffer 14 genannten Umstände auf mehr als 90 (neunzig) Tage und die Parteien haben sich nicht auf eine überarbeitete Grundlage für die Annahme der Arbeit geeinigt, die ...

	15. Umwelt, Gesundheit und Sicherheit (EHS)
	15.1 Kunde muss eine sichere Arbeitsumgebung bieten. Der Kunde hat alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um eine sichere und gesunde Arbeitsumgebung zu schaffen, einschließlich Transport und Unterkunft für das Personal des Verkäufers. Der Kunde hat...
	15.2 Kunde gewährt dem Verkäufer Zugang zu seinem Standort und die Benachrichtigung über geltendes Recht. Zur Bewertung der Risiken im Zusammenhang mit der Erbringung von Dienstleistungen und Erfüllung gemäß dem Vertrag gewährt der Kunde dem Verkäufer...

	16. Haftungsbeschränkungen
	16.1 Besondere oder Folgeverluste. Die in diesem Vertrag vorgesehenen Rechtsbehelfe sind die alleinigen und ausschließlichen Rechtsmittel des Kunden (einschließlich Ansprüche Dritter). Der Verkäufer haftet gegenüber dem Kunden nicht für indirekte, bes...
	16.2 Gesamthaftung. Die Gesamthaftung des Verkäufers aus oder im Zusammenhang mit dem Vertrag für Ansprüche jeglicher Art (einschließlich Ansprüche Dritter), unabhängig davon, ob aus Vertrag, unerlaubter Handlung, strenger Haftung oder anderweitig auf...
	16.3 Vorsätzliches Fehlverhalten. Die in dieser Ziffer genannten Beschränkungen und Ausschlüsse gelten nur in dem nach geltendem zwingendem Recht zulässigen Umfang und gelten nicht bei Vorsatz oder vorsätzlichem Fehlverhalten des Verkäufers oder seine...

	17. Entschädigung
	18. Rechte an geistigem Eigentum des Verkäufers
	19. Datenschutz
	20. Vertraulichkeit
	21. Kundendaten
	21.1 Der Kunde besitzt die Kundendaten und eine vom Verkäufer gewährte Lizenz. Der Verkäufer erkennt an, dass der Kunde im Verhältnis zwischen Verkäufer und Kunde, alle Rechte, Ansprüche und Zinsen, einschließlich aller Rechte am geistigen Eigentum, a...
	21.2  Kundenfeedback Wenn der Kunde oder einer seiner Mitarbeiter oder Auftragnehmer Änderungen des Produkts oder der Dienstleistungen vorschlägt, einschließlich, aber nicht beschränkt auf neue Funktionen oder Funktionen, die sich darauf beziehen, ode...

	22. Aggregierte Statistiken
	23. Einhaltung des geltenden Rechts
	23.1 Branchenstandards Der Vertrag basiert auf Entwurf, Herstellung, Prüfung und Lieferung der Produkte und Dienstleistungen des Verkäufers gemäß: (I) seinen eigenen Konstruktionskriterien, Herstellungsprozessen und Verfahren sowie Qualitätssicherungs...
	23.2 Einhaltung der geltenden Gesetze Ungeachtet einer anderen Vertragsbestimmung halten die Parteien bei der Vertragserfüllung jederzeit alle geltenden Gesetze ein.
	23.3 Bestechung und Korruption. Der Kunde hat dafür zu sorgen, dass er, seine Direktoren, Mitarbeiter oder Subunternehmer keine unangemessenen Vermögens- oder sonstigen Vorteile gegenüber Mitarbeitern des Verkäufers oder Dritter (einschließlich Beamte...

	24. Abtretung, Novation und Untervergabe von Aufträgen
	25. Subunternehmer
	26. Änderungen
	27. Geltendes Recht
	28. Beilegung von Rechtsstreitigkeiten
	29. Allgemeine Bestimmungen
	29.1 Gesamter Vertrag. Dieser Vertrag stellt die gesamte Vereinbarung zwischen den Parteien dar und ersetzt alle vorherigen Vereinbarungen, Zusagen, Zusicherungen, Gewährleistungen und Verträge zwischen ihnen, sei es schriftlich oder mündlich, in Bezu...
	29.2 Keine mündliche Änderung. Änderungen, Ergänzungen, Rücktritt, Verzicht oder sonstige Änderungen sind für jede Partei nur dann bindend, wenn sie schriftlich von ihren Bevollmächtigten vereinbart wurden. Jede Partei erklärt sich damit einverstanden...
	29.3 Salvatorische Klausel. Die Ungültigkeit der gesamten oder eines Teils des Vertrags berührt die Gültigkeit des Vertrages im Übrigen nicht. Für den Fall, dass eine Bestimmung des Vertrages ungültig oder nicht durchsetzbar ist, wird nur der ungültig...
	29.4 Überschriften. Überschriften der Ziffern und Paragraphen in diesem Vertrag dienen lediglich der Übersichtlichkeit und haben keinen Einfluss auf die Bedeutung oder Auslegung einer Bestimmung des Vertrags.

	DEUTSCHLAND
	Ersetzung von Ziffer 1.2 (a)
	Änderung der Ziffer 3.1
	Änderung der Ziffer 4.3
	Änderung der Ziffer 5.2
	Ersatz von Ziffer 5.2
	Änderung der Ziffer 7.2
	Ergänzung zu Ziffer 7.3
	Änderung der Ziffer 7.10
	Ersatz von Ziffer 16.1
	Ersatz von Ziffer 16.3
	Neue Abschnitte 16.4 - 16.6


